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Längere Fristen durch
neue Coronaregelung
Bürgerbegehren will sechs Monate mehr für Unterschriftensammlung

SOLTAU (mwi). Was Otto Elbers 
und Werner Salomon da am ver-
gangenen Dienstag beim Presse-
gespräch in Soltau auf den Tisch 
brachten, war eine echte Überra-
schung: Sie wollen die Unterschrif-
tensammlung für das Bürgerbe-
gehren in Sachen Standort des 
neuen Heidekreis-Klinikums (HKK) 
um sechs Monate verlängert se-
hen. Einen entsprechenden Antrag, 
so Elbers, „haben wir heute an den 
Landkreis Heidekreis gestellt.“

Normalerweise gilt für dieses Bür-
gerbegehren eine dreimonatige Frist 
zum Sammeln der Unterschriften. 
Start war nach Bekanntmachung der 
Kreistagsentscheidung für den neu-
en HKK-Standort Bad Fallingbostel 
(F4) am 2. Juli. Bis zum 5. Oktober 
hätte das Bürgerbegehren demnach 
8.621 gültige Namenszüge kommu-
nalwahlberechtigter Einwohnerinnen 
und Einwohner des Heidekreises 
zusammentragen müssen, um einen 
Bürgerentscheid herbeiführen zu 
können. Der sollte dann den Kreis-
tagsbeschluss zugunsten eines 
HKK-Standortes in Dorfmark kip-
pen.

Nur einen knappen Monat hätte 
das Bürgerbegehren jetzt also noch 
Zeit, um genügend Einwohnerna-
men auf die Listen zu bekommen. 
Eigentlich. Doch in Zeiten von Coro-
na ist vieles anderes - und offen-
sichtlich auch die Fristenfestlegung 
für ein Bürgerbegehren.

So verweisen Elbers und Salomon 
auf den neuen, am 18. Juli in Kraft 
getretenen Paragraphen 182 des 
Niedersächsischen Kommunalver-
fassungsgesetzes, in dem es um 
Sonderregelungen für epidemische 
Lagen geht. Im Antragsschreiben an 
Landrat Manfred Ostermann führt 
das Bürgerbegehren ins Feld, dass 
derzeit eine epidemische Lage von 
nationaler Tragweite herrsche. Das 
habe der Bundestag bereits in seiner 
Sitzung am 25. März 2020 festge-
stellt und diese Feststellung seitdem 
nicht aufgehoben. Damit könne auf 
Antrag der Vertreter des Bürgerbe-
gehrens die Frist „für die Dauer der 
epidemischen Lage, höchstens je-
doch für sechs Monate“ verlängert 
werden.

Weiter heißt es: „Da ein Ende der 
epidemischen Lage von nationaler 
Tragweite angesichts der aktuellen 
Entwicklung der Covid-19-Pande-
mie nicht absehbar ist, beantragen 
wir hiermit die Verlängerung des Ab-

gabetermins der Unterschriftenlisten 
über den 5. Oktober 2020 hinaus um 
sechs Monate.“

Wie Elbers betont, laufe die Unter-
schriftensammlung nach wie vor gut. 
Dennoch gebe es Gründe, diese 
Möglichkeit der Fristverlängerung in 
Anspruch zu nehmen: „Um die Bür-
gerinnen und Bürger weiter zu sen-
sibilisieren und möglichst viele Un-
terschriften zusammenzubekom-
men, brauchen wir mehr Zeit. Denn 
durch die Corona-Krise haben wir 
beispielsweise keine Möglichkeit, im 
Rahmen größerer Veranstaltungen 
auf unser Anliegen hinzuweisen. 
Und da diese Menschen so nicht zu-
sammenkommen können, fahren wir 
in die Ortschaften, um die Leute dort 
zu besuchen. Das braucht Zeit.“

Dies um so mehr, als „wir nicht bei 
der geforderten Unterschriftenzahl 
aufhören, sondern die Sammlung 
weiterführen und die Menschen mit-
nehmen wollen“, so Elbers weiter, 
der sich zudem als Tag für den Bür-
gerentscheid nicht einen Tag im frü-
hen Januar 2021, sondern zu einer 
anderen Zeit im Jahr wünscht: „Wür-
den die ursprünglichen Fristen wei-
terhin gelten, wäre der Bürgerent-
scheid wahrscheinlich auf den 10. 
Januar gefallen. Da sind gerade 
Weihnachten, Silvester und Neujahr 
vorüber, und die Leute haben ande-
re Dinge im Kopf oder sind vielleicht 

sogar noch im Urlaub“, gibt Elbers 
zu bedenken.

Bei einer sechsmonatigen Frist-
verlängerung, so rechnet er vor, 
könnten bis Anfang April 2021 Un-
terschriften gesammelt werden und 
der Bürgerentscheid ein Vierteljahr 
später - also etwa Anfang Juli - statt-
finden: „Uns ist wichtig, dass wir mit 
dem Bürgerentscheid in eine ver-
nünftige Jahreszeit kommen.“ Elbers 
und Salomon geben sich zuversicht-
lich, dann auch die erforderliche 
Stimmenzahl zu erreichen: „Die 
Politik könnte aber auch vorher auf 
uns zukommen, denn der Kreistag 
hat ja die Möglichkeit, Abhilfe im 
Sinne des Bürgerbegehrens zu 
schaffen.“

Wie der Landkreis auf Anfrage be-
stätigt, sei der Antrag des Bürger-
begehrens auf Fristverlängerung 
eingegangen. Nach Angaben des 
Landkreis-Sprechers müsse der 
Kreisausschuss jetzt diesen Antrag 
behandeln und die Frist für die 
Sammlung von Unterstützerunter-
schriften per Beschluss verlängern. 
Der Sprecher bestätigt damit die 
Position des Bürgerbegehrens und 
erläutert, dass der Kreisausschuss 
keine Möglichkeit habe, diese Frist 
durch eine eigene Entscheidung zu 
verkürzen.

Damit scheint die Rechnung des 
Bürgerbegehrens tatsächlich aufzu-

gehen. Dabei üben sie allerdings 
heftige Kritik am Landrat: Obgleich 
der verpflichtet sei, das Bürgerbe-
gehren in rechtlichen Fragen zu be-
raten, „hat er uns nicht auf diese 
Sonderregelung aufmerksam ge-
macht. Das hat dann unser Anwalt 
getan“, so Elbers. Zu diesem Vor-
wurf heißt es vom Landkreis, Para-
graph 182 sei erst am 18. Juli 2020 
in Kraft getreten. Die hier geregelte 
Möglichkeit eines Antrags auf Ver-
längerung der Fristen „war hier noch 
nicht bekannt.“

Mögen sich Elbers, Salomon und 
ihre Mitstreiter über diese Entwick-
lung freuen, so gebe es auch unlieb-
same Erlebnisse, wie Elbers betont. 
So tauchten immer wieder pöbelnde 
Gruppen dort auf, wo Unterschriften 
gesammelt würden, ganz zu schwei-
gen von den sozialen Medien:  „Ich 
bin überrascht, mit welcher Härte 
aus dem Südkreis gegen das Bür-
gerbegehren geschossen wird. Da-
bei ist dies ein demokratisches Ver-
fahren. Wir sprechen für Tausende 
Menschen aus dem Heidekreis. Wir 
wollen ein HKK für die Bürger im 
Heidekeis bauen, das von allen ak-
zeptiert wird, ähnlich gut erreichbar 
werden kann und bezahlbar ist.“ 
Und mit Blick auf das Bürgerbegeh-
ren von 2011 zur Umstrukturierung 
des HKK kündigt Elbers an: „Wir 
werden nicht aufgeben wie vor neun 
Jahren.“

Um sechs Monate soll die Unterschriftensammlung verlängert werden. Fotos: mwi

Letztes Konzert

Die „Sommermusik in Bispinger Kirchen“ endet am 18. September mit 
dem Solisten Oliver Jaeger, dessen Konzert im Juli kurzfristig ausgefallen 
war. Unter dem Titel „mediterran- atlántico, eine musikalische Reise über 
das Meer“ lädt er nach Spanien, Portugal und Lateinamerika ein. Sein 
Vortrag auf spanischer Gitarre, Bandoneon und Symphonetta ist inspiriert 
von Flamenco, Fado, Tango und klassischer Musik. Ausgebildet an der 
klassischen Gitarre, war Oliver Jaeger zuerst Mitglied im Deutschen 
Gitarrenensemble. Danach vertiefte er sich in das Spiel der Flamenco-
Gitarre. Seit den 90er Jahren tritt er in verschiedenen Crossover-Projek-
ten auf. Bekannt ist er durch sein „Duo Fado Instrumental“, mit dem er 
auch schon in Bispingen gastiert hat. Das Konzert beginnt um 19.30 Uhr 
in der St.-Antonius-Kirche. Wie immer ist der Eintritt frei. Am Ausgang 
wird um eine Spende gebeten. Foto: Kirchengemeinde Bispingen

Ökumene in Munster
Verschiedene Veranstaltungen geplant

MUNSTER. In diesem Jahr stehen 
in Munster noch verschiedene Vor-
haben im Zeichen der Ökumene auf 
dem Programm. Doch auch hier wirkt 
sich die Coronakrise aus. Dies stand 
jüngst im Zentrum einer Sitzung des 
Ökumene-Ausschusses im Gemein-
desaal von St. Martin. Dabei wurde 
auch die amtierende Vorsitzende, 
Pastorin Meike Müller-Bilgenroth, für 
ein weiteres Jahr im Amt bestätigt. 

Bereits am heutigen Sonntag, den 
13. September, wird um 16.30 Uhr in 
einem Gottesdienst in der St.-Urba-
ni-Kirche Diakonin Anja Kanzinger, 
die sich in der ökumenischen Zu-
sammenarbeit besonders engagiert 
hatte, aus ihrer Tätigkeit verabschie-
det.

Die Katholische Männergemein-
schaft lädt für Sonntag, den 4. Okto-
ber, um 17 Uhr aus Anlass des 30. 
Jahrestages der Wiedervereinigung 
Deutschlands zu einer musikalischen 
Lesung in die St. Michael-Kirche ein. 
Zu Gast ist der Arzt und Liederma-
cher Dr. Karl-Heinz Bomberg, der 
aufgrund seiner Lieder in der DDR 
verfolgt worden war und bis heute 
den Prozess des Zusammenwach-
sens thematisch begleitet.

Am Sonntag, den 25. Oktober, wird 
von 15 bis 17 Uhr zum ökumeni-
schen Stadtspaziergang eingeladen; 
Start ist am Gänsebrunnen, von dort 
geht es weiter über St. Urbani und 

die Neuapostolische Kirche zu St. 
Michael, wo mit einer kurzen An-
dacht der Spaziergang enden wird. 
Am Donnerstag, den 29. Oktober,  
um 19.30 Uhr steht ökumenisches 
Kirchen-Kino auf dem Programm.  
Zum Reformationstag wird am 31. 
Oktober um 10 Uhr in St. Stephanus 
ein ökumenischer Gottesdienst ge-
feiert. 

Ein gemeinsames Frühstück im 
Freien ist für das kommende Jahr 
geplant. Die Ökumenische Woche 
kann aufgrund der Pandemie derzeit 
nicht wie gewohnt über die Bühne 
gehen. 

Pastorin Meike Müller-Bilgenroth.  
   Foto: D. Breuer

Klimaforschern die einsamsten Ge-
genden der Arktis. In Mumbai in In-
dien wird er zum Bollywood-Star, ehe 
der Monsun die Megametropole ver-
wandelt. Schließlich „checkt“ Tobi, 
dass er des Rätsels Lösung während 
seiner ganzen Reise vor Augen hatte. 
Tickets für den Film inklusive Getränk 
und Popcorn sind in der Soltau-Tou-
ristik erhältlich. Gemäß der nieder-
sächsischen Corona-Verordnung ist 
eine Mund-Nasen-Bedeckung zu 
tragen, die während des Films ab-
genommen werden kann. Die not-
wendigen personengebundenen 
Daten werden beim Ticketkauf er-
hoben.

SOLTAU. Bereits im August sollte 
im Kinderkino in der Alten Reithalle 
in Soltau der Film „Checker Tobi und 
das Geheimnis unseres Planeten“ zu 
sehen sein, die Vorführung musste 
aber ausfallen. Jetzt gibt es einen 
neuen Termin: Am Dienstag, dem 15. 
September, um 15.30 Uhr, ebenfalls 
in der Alten Reithalle.  „Checker Tobi“ 
entdeckt eine Flaschenpost, in der 
ein Rätsel steckt. Wenn er es löst, 
wird er das Geheimnis unseres Pla-
neten lüften - eine aufregende 
Schnitzeljagd um die Erde beginnt. 
Tobi klettert auf den Krater eines feu-
erspeienden Vulkans, taucht mit 
Seedrachen im Pazifik, erkundet mit 

„Checker Tobi“ im Kino

A7 nachts gesperrt: Umleitungen
Richtungsfahrbahn Hannover ge- 
führt, da in diesem Streckenabschnitt 
Bauarbeiten zur Fahrbahnerneue-
rung auf der Richtungsfahrbahn 
Hamburg durchgeführt werden. Die 
Vollsperrungen sind in den vier Näch-
ten ab Montag, den 14. September 
geplant, jeweils von etwa 19 Uhr bis 
gegen 6 Uhr am nächsten Morgen. In 
den Nächten vom 14. auf den 15. 
sowie vom 15. auf den 16. September 
wird die Fahrtrichtung Hannover voll 
gesperrt. In den Nächten vom 16. auf 
den 17. sowie vom 17. auf den 18. 
September wird die Fahrtrichtung 

SOLTAU/BISPINGEN. Im Zuge der 
für 2021 geplanten Fahrbahnerneue-
rung auf der Richtungsfahrbahn Han-
nover der A 7 zwischen den An-
schluss-Stellen Bispingen und Sol-
tau-Ost erfolgen ab Montag, den 14. 
September, im Rahmen der Bauvor-
bereitung Erkundungsbohrungen. 
Dies teilt die Niedersächsische Lan-
desbehörde für Straßenbau und Ver-
kehr in Verden mit. Dafür seien nächt-
liche Vollsperrungen erforderlich. 
Derzeit wird der Verkehr zwischen 
Bispingen und Soltau-Ost mit zwei 
Fahrstreifen je Fahrtrichtung auf der 

Hamburg voll gesperrt. In der ersten 
Nacht wird der Verkehr für die Fahrt-
richtung Hannover  über die vorhan-
dene Bedarfsumleitung U 16 Bispin-
gen - Schneverdingen geführt, in der 
Nacht vom 15. auf den 16. Septem-
ber über die U 16 Schneverdingen - 
Soltau-Ost. Der Verkehr für die Fahrt-
richtung Hamburg wird in der Nacht 
vom 16. auf den 17. September über 
die Bedarfsumleitung U 61 Soltau-
Ost zur Auffahrt Schneverdingen ge-
führt und in der vierten Nacht vom 17. 
auf den 18. September über die U 61 
Schneverdingen - Bispingen.
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Einmütigkeit und Doppelpack
SPD-Ortsvereinsvorsitzende Tatjana Bautsch im Amt bestätigt

SCHNEVERDINGEN (mk). Unzäh-
lige Veranstaltungen und Aktivitäten 
sind in der Corona-Krise bislang 
gestrichen oder verschoben wor-
den, überall wurden die Einträge in 
Terminkalendern kräftig durcheinan-
dergewirbelt - auch in der Lokalpo-
litik. Beim Schneverdinger SPD-
Ortsverein hieß es nun allerdings 
„Aufgeschoben ist nicht aufgeho-
ben“, zumindest was die diesjährige 
Jahreshauptversammlung anging. 
Die war eigentlich für den 17. März 
angesetzt - und wurde am vergan-
genen Mittwochabend nachgeholt. 
Unter Einhaltung der Abstands- und 
Hygieneregeln trafen sich die Ge-
nossinnen und Genossen im Bürger-
saal der Freizeitbegegnungsstätte 
(FZB). Wichtigster Tagesordnungs-
punkt war dabei die Neuwahl des 
Ortsvereinsvorstandes, bei der die 
Schneverdinger Sozialdemokraten 
Geschlossenheit demonstrierten. 
Ortsvereinsvorsitzende Tatjana 
Bautsch wurde mit 20 Ja-Stimmen 
bei einer Enthaltung im Amt bestä-
tigt. Auch bei der Besetzung der 
anderen Vorstandsposten gab es 
durch die Bank klare Voten für die 
Kandidatinnen und Kandidaten. 

Neben den Parteimitgliedern be-
grüßte Bautsch auch Bürgermeisterin 
Meike Moog-Steffens sowie eine Ge-
nossin und einen Genossen „von 
außerhalb“: Sebastian Zinke und 
Aynur Colpan. Zinke sitzt für den 
Wahlkreis Walsrode im Landtag und 
ist Kreistagsfraktionsvorsitzender, 
während Colpan als Schriftführerin 
dem SPD-Unterbezirksvorstand an-
gehört und stellvertretende Vorsitzen-
de des SPD-Ortsvereins Schwarm-
stedt ist. Beide bewerben sich als 
Doppelspitze für den Vorsitz der SPD 
im Heidekreis. Lars Klingbeil wird 
nach 14 Jahren als Unterbezirksvor-
sitzender nicht wieder kandidieren 
(HK berichtete). „Ich denke, dass wir 
uns gut ergänzen, weil wir ähnlich 
ticken und uns aufeinander verlassen 
können“, meinte Zinke mit Blick auf 
seine Parteikollegin: „Uns gibt es nur 
im Doppelpack - oder gar nicht. Wir 
treten als Team an.“ Klingbeil hatte 

sich bereits im Februar für dieses Duo 
als Doppelspitze ausgesprochen. Ge-
wählt wird voraussichtlich am 10. 
Oktober dieses Jahres, der Ort für den 
SPD-Kreisparteitag steht noch nicht 
fest.

In der SPD Schneverdingen indes 
ist bereits klar, wer die Führungsriege 
um Vorsitzende Tatjana Bautsch bil-
det:  Zu stellvertretenden Vorsitzen-
den wählte die Versammlung Hendri-
kje Köster und Michael Schirmer mit 
19 beziehungsweise 20 Ja-Stimmen. 
Auch Schriftführerin Bianca Baden 
wurde einstimmig gewählt, ebenso 
der neue Finanzverantwortliche Felix 
Menzel, der damit in die Fußstapfen 
seines Vorgängers Peter Schmidt tritt. 
Zu Beisitzern bestimmten die Mitglie-
der Ralf Böhling (21 Ja-Stimmen), 
André Breitzke (20 Ja-Stimmen) und 
Johannes Renken (20 Ja-Stimmen). 
Neue Revisorin ist die einstimmig ge-
wählte Bettina Allzeit.

Bautsch verabschiedete den lang-
jährigen Kassierer beziehungsweise 
Finanzverantwortl ichen Peter 
Schmidt, der nicht mehr für dieses 
Amt zur Verfügung gestanden hatte 
und zum letzten Mal seinen Bericht 
über die finanzielle Situation des rund 
100 Mitglieder zählenden Ortsvereins 

Der Vorstand des SPD-Ortsvereins Schneverdingen mit (v.li.) Ralf Böhling, André Breitzke, Bianca Baden, 
Michael Schirmer, Tatjana Bautsch, Felix Menzel und Johannes Renken. Foto: mk

präsentierte. „Das war mein 22. Kas-
senbericht. In all den Jahren habe ich 
mit insgesamt sieben Vorsitzenden 
zusammengearbeitet. Das sind wenig 
im Vergleich zu den Wechseln auf 
Bundesebene. Dort gab es in dieser 
Zeit 13 Bundesvorsitzende und sechs 
kommissarische“, so Schmidt. Was 
Wahlergebnisse und Finanzen ange-
he, so sollte sich die Bundespartei 
eine Scheibe vom kleinen Schnever-
dinger Ortsverein abschneiden, 
schmunzelte Schmidt: „Wir haben 
hier gezeigt, dass Sozialdemokraten 
auch mit Geld umgehen können.“  
Seine Arbeit als Kassierer habe er 
stets gern gemacht: „Mit Euch hatte 
ich nie Schwierigkeiten“, sagte er in 
die Runde, „Bauchschmerzen mach-
ten mir manchmal nur die Jungs aus 
Berlin.“ 

In ihrem Vorstandsbericht ließ 
Bautsch die vergangenen Aktivitäten 
Revue passieren, erinnerte unter an-
derem an gemeinsame Termine mit 
dem Landtagsabgeordneten Sebasti-
an Zinke in der KGS Schneverdingen 
und in der Obdachloseneinrichtung in 
der Heideblütenstadt. Wegen der 
Corona-Auflagen sei zunehmend 
über Videokonferenzen und mit digi-
talen Angeboten gearbeitet worden. 

Nichtsdestotrotz habe es auch wei-
terhin persönliche Gespräche gege-
ben, so zum Beispiel mit Schnever-
dinger Ärzten zum Thema HKK-Neu-
bau. „Die Ärzte, die dabei waren, 
haben gesagt, dass Attraktivität und 
Ruf einer Klinik wichtiger sind als die 
Fahrzeit“, so Bautsch. 

Der HKK-Neubau und die Standort-
debatte waren auch Thema einer 
Aussprache, die sich an den Bericht 
aus der Stadtratsfraktion des Frakti-
onsvorsitzenden Rolf Weinreich und 
an ein Grußwort der Bürgermeisterin 
anschloss. „In der Standortdebatte 
war und ist die Geschlossenheit der 
SPD-Kreistagsfraktion ein großes 
Thema. Das Wort Fraktionszwang 
machte die Runde. Es hat aber keinen 
Fraktionszwang gegeben“, meinte 
Bautsch, die zwar nicht im Kreistag  
sitzt, als stellvertretende Unterbe-
zirksvorsitzende aber an den Kreis-
tagsfraktionssitzungen der SPD teil-
nimmt. Die Ortsvereinsvorsitzende 
betonte, dass sich die SPD auf Krei-
sebene schon früh mit einem Ge-
samtkonzept zur Gesundheitsversor-
gung im Heidekreis befasst habe und 
verwies in diesem Zusammenhang 
auch auf den Beschluss des SPD-
Unterbezirks Heidekreis zum „Ge-
sundheitskonzept 2025“ vom 15. 
Februar vergangenen Jahres. „Für die 
SPD im Heidekreis geht es um viel-
mehr, als darum, wo die Krankenwa-
gen hinfahren. Und das hatte Auswir-
kung auf das Stimmverhalten“, so 
Bautsch zum Votum der Sozialdemo-
kraten für den Standort westlich von 
Bad Fallingbostel (F4). „1.200 Men-
schen arbeiten im HKK, die Tariflohn 
beziehen und für die es wichtig ist, 
dass es verfügbaren und bezahlbaren 
Wohnraum in ihrer Nähe gibt“, unter-
strich Bautsch. Zinke wiederholte 
das, was er jüngst bereits in einem 
Pressegespräch in Bad Fallingbostel 
gesagt hatte. Im Zuge der Umstruk-
turierungsmaßnahmen hätten sich in 
den Jahren 2011/2012 viele Men-
schen im nördlichen Teil des Land-
kreises „über den Tisch gezogen 
gefühlt - und das wirkt bis heute nach. 
Dieses Misstrauen ist jetzt wieder ge-
triggert worden.“ Ein Südkreiskom-
plott indes gebe es nicht, vielmehr sei 
die Entscheidung aufgrund verschie-
dener Kriterien sachorientiert getrof-
fen worden. Unter anderem habe 
dabei neben der Verfügbarkeit auch 
die Topographie der Grundstücke ei-
ne Rolle gespielt. „Wir müssen jetzt 
für die guten Argumente für den 
Standort F4 werben“, betonte Zinke. 

In der anschließenden Diskussion 
wurde unter anderem Kritik an der 
Informationspolitik rund um die HKK-
Neubauplanung laut. Die Bürger seien 
„nicht mitgenommen“ worden, war 
mehrfach zu hören. „Wer macht sich 
Gedanken über die Info-Veranstaltun-
gen“, fragte etwa Moog-Steffens. 
„Man hätte im Vorfeld besser infor-
mieren müssen - und auch sofort 
nach der Entscheidung“, meinte die 
Bürgermeisterin: „Die Welle, die jetzt 
losgetreten worden ist, ist wohl von 
vielen unterschätzt worden.“

„In normalen Zeiten hätte man si-
cher die Heidmark-Halle füllen kön-
nen. Doch zum damaligen Zeitpunkt 
ging das coronabedingt leider nicht 
-  und wir waren in einem engen zeit-
lichen Korsett, um den Architekten-
wettbewerb zu starten“, erläuterte 
Zinke. Er verwies auf eine Reihe von 
kommenden Info-Veranstaltungen, 
die bereits in Planung seien.

Waldwege zum Teil gesperrt
Forstamt Sellhorn erneuert „Rennbahn“ im Revier Wilsede

WILSEDE. Das Niedersächsische 
Forstamt Sellhorn saniert die soge-
nannte „Rennbahn“, die von Sellhorn 
bis Oberhaverbeck quer durch die 
Revierförsterei Wilsede verläuft. Die 
Arbeiten sollen am Montag, dem 14. 
September, beginnen und je nach 
Witterung zwei bis drei Wochen dau-
ern.

„Auf einer Länge von 3,8 Kilome-
tern wird die mit Wegebaumaterial 
abgedeckte Asphaltstraße erneuert“, 
erklärt Knut Sierk, Pressesprecher 
der Landesforsten-Region Nord-Ost 
Niedersachsen. „Die Sanierung er-
folgt, indem die mit Mineralgemisch 
überbaute Schwarzdecke durchge-
fräst wird. Das alte Material wird in 
den neuen Weg wieder eingebaut, 
profiliert und mit einer Walze verdich-

tet. Anschließend wird der gesamte 
Wegekörper mit einer neuen Ver-
schleißdecke aus korngestuften We-
gebaumaterial, welches sich gut ver-
dichten lässt, überzogen.“ 

Bei dem neuen Wegebaumaterial 
handelt es sich um Glensanda, ein 
standortangepasstes gebrochenes 
Gestein. „Dieses Material darf auch 
im Naturschutzgebiet Lüneburger 
Heide eingebaut werden, da die Zu-
sammensetzung den hier vorkom-
menden Gesteinen entspricht und 
daher keine Verfälschung der Flora 
und Fauna durch Auswaschung 
droht. Die Schwarzdecke ist unbe-
lastet und enthält keine Schadstoffe. 
Daher ist es besser, den gefrästen 
Asphalt wieder einzubauen, als ihn 
in einer Deponie zu lagern und so 

Sanierung der „Rennbahn“ im Naturschutzgebiet Lüneburger Heide: Während der Bauarbeiten werden Wege 
gesperrt.         Foto: Niedersächsische Landesforsten

Lagerkapazitäten zu blockieren“, er-
läutert Carsten Mönkemeyer die na-
turschutzfachliche Entscheidung für 
die geplante Sanierung. Der Wege-
bauspezialist aus dem Forstamt See-
sen berät die Landesförster vor Ort 
bei der Wahl der geeigneten Maß-
nahmen.

Wie Mönkemeyer betont, müssen 
Waldbesucher bis Anfang Oktober 
mit Einschränkungen während der 
Forstwegearbeiten rechnen. Die We-
ge werden für Anlieger, Waldbesu-
cher und die Holzabfuhr weitestge-
hend gesperrt. Eine entsprechende 
Beschilderung ist geplant. Mönke-
meyer appelliert an die Erholungs-
suchenden, abgesperrte Wege nicht 
zu benutzen.

Videowagen (Police-Pilot-System) 
ertappten den Raser mit mehr als 
220 Kilometern pro Stunde in der 
120-Zone. Abzüglich der Toleranz-
werte fuhr der Mann 100 Kilometer 
pro Stunde vorwerfbar zu schnell, so 
die Polizei. Nun muss er mit einem 
dreimonatigen Fahrverbot und einem 
Bußgeld im vierstelligen Bereich 
rechnen.

BAD FALLINGBOSTEL. Ein 28jäh-
riger Autofahrer aus Hannover ist in 
der Nacht zum vergangenen Mitt-
woch, dem 9. September, auf der 
Autobahn 7 von der Polizei angehal-
ten und kontrolliert worden. Der 
Mann war auf der A 7 im Bereich Bad 
Fallingbostel, Richtungsfahrbahn 
Hamburg, viel zu schnell unterwegs 
gewesen. Die Beamten im zivilen 

Polizei erwischt Raser

Der Mann wies seinen Auszubilden-
den, der ebenfalls mit einem Zug 
unterwegs war, per Telefon an, übers 
Moor das Weite zu suchen, da die 
Polizei rund um die Kartoffelstärke-
fabrik Kontrollen durchführen würde. 
Der Plan ging nicht auf. Die Beamten 
konnten auch diesen Zug, bei dem 
die Gesamtmasse um 5.880 Kilo-
gramm (14,7 Prozent) überschritten 
war, anhalten. Die Betroffenen müs-
sen nun mit zwei Punkten in Flens-
burg und rund 800 Euro Bußgeld 
rechnen.

WIETZENDORF. Polizeibeamte 
kontrollierten im Bereich Wietzendorf 
in den vergangenen Tagen vermehrt 
mit Kartoffeln beladene Traktorge-
spanne, die in der Regel aus einem 
Ackerschlepper und zwei Anhängern 
bestehen. Nicht selten sind diese 
Züge zu schwer beladen. So auch 
am 4. September gegen 11.20 Uhr 
in Klein Amerika: Der 64jähriger Fah-
rer (zugleich Halter und Lieferant) aus 
dem Bereich Walsrode führte einen 
Zug, der um 18,7 Prozent überladen 
war. Dabei blieb es allerdings nicht. 

Kräftig überladen

Kreativ-Freitag

Beim nächsten Kreativ-Freitag in der Soltauer Bibliothek Waldmühle dreht 
sich alles um das Thema „Zentangle“. Die Teilnehmer gestalten abstrak-
te, eigene Jutebeutel-(Portrait-)Bilder in bunt oder schwarz-weiß. Die 
fantasievollen strukturierten Zentangle-Muster sorgen dafür, dass jede 
Tasche ganz individuell aussieht und damit zu einem unverwechselbaren 
Unikat wird. Wer Lust hat, eine eigene Tasche zu gestalten, sollte am 
Freitag, den 18. September, dabei sein. Die Veranstaltung beginnt um 
15.30 Uhr in der Kinderbibliothek und richtet sich an Kinder ab acht 
Jahren. Wegen der Corona-Pandemie ist eine Anmeldung unbedingt 
erforderlich - vorab im Internet unter „soltau.feripro - Freizeitveranstal-
tungen zwischen den Ferien“, auch noch spontan bis zum Veranstal-
tungsbeginn, oder direkt in der Bibliothek Waldmühle. „Die Zentangle-
Methode wurde in den USA entwickelt und soll helfen, durch das Zeich-
nen von vorgefertigten Mustern einen entspannten Zustand zu erreichen“, 
erklärt das Waldmühlen-Team.  Foto: Bibliothek Waldmühle

Eigener Saft
SOLTAU. Äpfel und Birnen zu ei-

genem Saft pressen können Interes-
sierte in diesem Herbst im Heide-
kreis. Allerdings ist die mobile Mo-
sterei von Henning Lange nicht, wie 
irrtümlich berichtet am 12., sondern 
am 18. September auf Spindlers Hof 
in Dannhorn zu Gast, um allen Inter-
essierten das Pressen von leckerem 
Direktsaft aus eigenen Früchten an-
zubieten. Ein weiterer Termin in 
Dannhorn ist am 24. Oktober. Alle 
Termine und Standorte können unter 
www.heidemost.de eingesehen wer-
den. Um Wartezeiten zu vermeiden, 
wird um eine Terminvereinbarung 
gebeten: Online unter www.heide-
most.de oder telefonisch in der Zeit 
zwischen 19 und 21 Uhr unter der 
Nummer 0172-3690354.  

Keine Filme
NEUENKIRCHEN. Wegen der der-

zeitigen Infektionslage und den ent-
sprechenden Abstandsregeln hat sich 
das Filmteam in der Kirchengemeinde 
Neuenkirchen entschlossen, in die-
sem Jahr keine Filmabende mehr an-
zubieten. Sie sollen im kommenden 
Jahr, vermutlich im März, wieder be-
ginnen. Dabei wird das Programm 
2020, das unterbrochen wurde, naht-
los fortgesetzt. Ein neuer Flyer soll 
demnächst im Gemeindehaus aus-
liegen, die Termine werden zudem in 
der Presse bekannt gegeben.
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33 neue Bauplätze in Soltau
AWS erschließt weiteren Bereich in der Drögenheide

SOLTAU (mwi). Nach wie vor sind 
Betongold und die eigenen vier 
Wände angesagt. Niedrige Zinsen 
lassen da die Herzen potentieller 
Häuslebauer höherschlagen und 
nach geeigneten Grundstücken su-
chen. Auch in hiesigen Gefilden 
möchten die Kommunen diesem 
Bedürfnis gerecht werden - wie jetzt 
die stadteigene Ansiedlungs- und 
Wohnungsbaugesellschaft Soltau 
(AWS): Im Baugebiete Drögenheide 
wird gerade der 7. Bauabschnitt mit 
33 Grundstücken eingeläutet.

Wie AWS-Geschäftsführer Olaf 
Hornbostel und seine Mitarbeiterin 
Dörthe Schneider am vergangenen 

Dienstag erläuterten, seien die Er-
schließungsarbeiten in vollem Gan-
ge: „Wir gehen jetzt in die Vermark-
tung der Grundstücke“, kündigt 
Hornbostel an. Die Areale bewegen 
sich zwischen 570 und 1.460 Quad-
ratmetern bei einem Quadratmeter-
preis (voll erschlossen) - je nach 
Lage - zwischen 59 und 78 Euro. 
Gebaut werden darf bis zu zwei Voll-
geschossen.

Bereits 2003 entstanden die ersten 
Häuser in diesem Baugebiet an der 
ehemaligen B 3, unweit von Wolter-
dingen: „Insgesamt haben wir dort 
bisher rund 70 Grundstücke ver-
kauft“, so der Geschäftsführer. Dabei 

Olaf Hornbostel und Dörthe Schneider stellten den neuen Bauabschnitt vor. Foto: mwi

hätten die vorausgegangenen Bau-
abschnitte in der Regeln wesentlich 
weniger Grundstücke, meist fünf bis 
acht, umfasst: „Da derzeit aber die 
Nachfrage so groß ist, nutzen wir 
unsere Möglichkeit, viel anzubieten. 
Wir sind Eigner des Geländes und 
könnten mit 65 Grundstücken in Re-
serve noch nachlegen.“ Den neuen 
Bereich, erläutert Hornbostel, werde 
ein Grünzug durchlaufen, der Spiel-
möglichkeiten biete und als „grüne 
Lunge“ fungiere.

Bevor jetzt die Erschließungsarbei-
ten beginnen konnten, gab es aller-
dings noch etwas in Sachen Arten-
schutz zu regeln: „Auf dem Gelände 

war die Feldlerche festgestellt wor-
den. Wir haben deshalb im Wolter-
dinger Bereich sogenannte Lerchen-
fenster geschaffen, die von einem 
Monitoring begleitet werden.“

Damit könnte es, zumindest auf 
einem Teil der Grundstücke, dem-
nächst schon losgehen: „Die ersten 
zehn Bauherren könnten sofort an-
fangen, denn diese Grundstücke 
sind bereits erschlossen. Ansonsten 
wird der mögliche Baubeginn vor-
aussichtlich im Frühjahr 2021 lie-
gen“, weiß Hornbostel.

Aber erst einmal müssen die Bau-
plätze verkauft werden: „Sechs da-
von sind bereits reserviert. Ansons-
ten haben wir eine Liste mit Grund-
stücksanfragen im dreistelligen Be-
reich. Die Interessenten werden wir 
jetzt kontaktieren“, meint Schneider, 
die mit guter Resonanz rechnet, 
„denn wir haben hier ein gutes Preis-
gefüge.“

Nach Harber/Tiegen ist Drögen-
heide das zweitgrößte Soltauer Bau-
gebiet. In anderen AWS-Bereichen 
der Böhmestadt stehen derzeit nicht 
mehr ganz viele Bauplätze zur Ver-
fügung: Moorstraße und Harber sind 
noch zu vollenden. Ansonsten, so 
Hornbostel, solle es acht bis zehn 
Grundstücke in der Gottfried-von-
Cramm-Straße geben. Eine größere 
Anzahl an Bauplätzen verspricht 
allerdings das Gebiet Tetendorfer 
Straße, südlich der Wohnbebauung 
Heinrich-Heine-Straße. Aber das 
wird noch dauern, denn, so Horn-
bostel, „das Gelände ist noch nicht 
beplant.“ Und das Preisgefüge wer-
de dort auch ein anderes sein als in 
der Drögenheide. Wer sich hier wei-
ter informieren möchte, kann sich 
unter doerthe.schneider@aws- 
soltau.de an die AWS-Mitarbeiterin 
wenden.

Mehr als eine Million Euro  
Bund gibt Geld für Sanierung der Stadtbücherei Munster

MUNSTER. Der Bund fördert die 
Sanierung der Stadtbücherei Muns-
ter mit mehr als einer Million Euro. 
Das berichtete der heimische 
SPD-Bundestagsabgeordnete Lars 
Klingbeil, nachdem der Haushalts-
ausschuss des Deutschen Bundes-
tags die Förderung in seiner Sitzung 
am Mittwoch beschlossen hat. Auch 
der Bundestagsabgeordnete Hen-
ning Otte (CDU), der den Heidekreis 
mit betreut, freute sich, dass der 
Bund die Stadtbibliothek Munster 
mit 1.044.000,00 Euro unterstützt. 
Das Geld stammt aus dem Pro-
gramm „Sanierung kommunaler Ein-
richtungen in den Bereichen Sport, 
Jugend und Kultur“, das im zweiten 
Nachtragshaushalt des Bundes um 
600 Millionen Euro aufgestockt wur-
de.

„Das Programm ist vielfach über-
zeichnet worden. Umso mehr freut 
mich, dass es gelungen ist, Bundes-
gelder für die Stadtbibliothek Muns-
ter einzuwerben“, kommentiert Hen-
ning Otte die erfolgreiche Bewer-
bung. „Das sind großartige Nach-
richten für Munster und die gesamte 
Region“, freut sich SPD-Kollege 
Klingbeil und ergänzt: „Gerade in 
Zeiten, in denen Kommunen mit sin-
kenden Gewerbesteuereinnahmen 
und anderen Einnahmeausfällen 
durch die Corona-Pandemie zu 
kämpfen haben, war es uns als Gro-
ße Koalition und als SPD wichtig, 
dass wir die Wirtschaft auch durch 
öffentliche Investitionen unterstützen 
und vor allem Kommunen bei ihren 
Sanierungsvorhaben nicht alleine 
lassen. Der Zuschuss für die Stadt-
bücherei Munster stärkt nun die Kul-
tur in unserer ländlichen Heimat un-
gemein.“ 

Auch Munsters Bürgermeisterin 
Christina Fleckenstein zeigte sich 
sehr erfreut über die Unterstützung 
aus Berlin: „Die Bücherei ist ein wich-
tiger Bestandteil für das kulturelle 
Leben in Munster und leistet gene-
rationsübergreifend eine wichtige 
Arbeit für die Menschen in unserer 
Stadt. Ohne die Förderung hätten die 

notwendigen Maßnahmen zur Sanie-
rung nicht oder nicht so bald durch-
geführt werden können.“

Der Bund übernimmt mit dem Zu-
schuss 90 Prozent der Gesamtkos-
ten der Sanierung. Möglich sei dies 
durch die Aufstockung des Pro-
gramms „Sanierung kommunaler 
Einrichtungen in den Bereichen 
Sport, Jugend und Kultur“ um 600 
Millionen Euro, die auf Druck der 
SPD-Bundestagsfraktion im Zuge 
der Beratungen zum 2. Nachtrags-
haushalt erreicht werden konnte. 
Auch Klingbeil persönlich setze sich 
immer wieder für eine Förderung des 
Bundes in den Bereichen Sport, Ju-
gend und Kultur im ländlichen Raum 
ein: „In unseren Büchereien, aber 
auch in unseren Schwimmbädern, 

Der Bund fördert die Sanierung der Stadtbücherei Munster mit mehr als 
einer Million Euro.  Foto: suv

Jugendeinrichtungen und Sportstät-
ten finden jeden Tag Begegnungen 
statt. Für die Attraktivität ländlicher 
Regionen wie unserer Heimat und 
den Zusammenhalt in unserer Ge-
sellschaft ist es wichtig, dass diese 
Einrichtungen erhalten bleiben und 
fit für die Zukunft gemacht werden. 
Dafür setze ich mich auch in Zukunft 
ein“, so der Abgeordnete. 

Für einen neuen, aktuell laufenden 
Förderaufruf 2020, der am 30. Okto-
ber endet, stehen weitere Gelder zur 
Verfügung. Die Förderentscheidung  
soll im ersten Quartal 2021 fallen. 
Infos gibt es im Internet unter www.
sport-jugend-kultur.de. Auskünfte 
erteilt auch das Büro von Klingbeil 
unter lars.klingbeil@bundestag.de 
oder unter Ruf (030) 2277 1515. 

Spiele-Nachmittag

In der Soltauer Bibliothek Waldmühle stehen erneut Gesellschaftsspiele 
im Mittelpunkt: Beim Spiele-Nachmittag am Mittwoch, dem 16. Septem-
ber, können Klassiker oder neue Spiele erobert werden. Das Angebot 
richtet sich an Kinder im Alter ab sechs Jahren. Der Nachmittag beginnt 
um 16 Uhr in der Kinderbibliothek. Die Veranstaltung ist kostenlos. Auf-
grund der Corona-Pandemie ist eine Anmeldung erforderlich, vorab im 
Internet unter „soltau.feripro - Freizeitveranstaltungen zwischen den 
Ferien“ oder - auch noch spontan bis zum Veranstaltungsbeginn - direkt 
in der Bibliothek Waldmühle, Ruf (05191) 5005. Foto: forue

Abgesagt I
SOLTAU. Die Schützengilde Soltau 

sagt die für den 3. Oktober im Hotel 
Meyn geplante Seniorenkaffee-Ver-
anstaltung ab. Darüber hinaus teilt 
Vereinsschießsportleiter Thomas 
Backhaus mit, dass die Jugendgrup-
pe der Gilde ab sofort das Übungs-
schießen wieder aufnimmt. Nächster 
Termin ist am Freitag, dem 25. Sep-
tember.  Für die Erwachsenen startet 
das Kleinkaliber-Übungs- und Be-
dingungsschießen wieder am Sams-
tag, dem 19. September, um 15 Uhr. 
Weitere Termine sowie das geltende 
Hygienekonzept sind der Homepage 
der Schützengilde www.schuetzen-
gilde-soltau.de zu finden.

Abgesagt II
MUNSTER. Die Pommersche 

Landsmannschaft Munster sagt ih-
ren Bingo-Spielenachmittag mit Kaf-
feetrinken, der für den 16. Septem-
ber um 15 Uhr im Sportlerheim Bre-
loh geplant war, wegen der Corona-
Pandemie ab. 

Theaterkarten
MUNSTER. Die Munster-Touristik 

weist darauf hin, dass Abonnenten 
ihre Karten für das Theater Lüneburg 
abholen können: Allerdings zunächst 
nur für die Vorstellung am 9. Oktober. 
Die Karten für die erste Vorstellung 
des Musikabonnements F liegen ab 
dem 14. September zur Abholung in 
der Munster-Touristik bereit. Das Bü-
ro ist montags bis freitags von 10 Uhr 
bis 17 Uhr durchgehend geöffnet.

Für Bürger
MUNSTER. Die Munsteraner Bür-

germeisterin Christina Fleckenstein 
bietet am Montag, den 14. Septem-
ber, eine Bürgersprechstunde an. In 
der Zeit von 15.30 bis 16.30 Uhr 
können interessierte Örtzestädter im 
Dienstzimmer der Bürgermeisterin 
einzeln ihre Anliegen vorbringen. Ei-
ne Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Wer seine Wünsche, Fragen oder 
Kritik nicht persönlich übermitteln 
möchte, kann auch den Briefkasten 
für „Bürgeranregungen“ im Rathaus 
nutzen. 

Handtasche gestohlen
SCHNEVERDINGEN. Unbekannte 

entwendeten am Dienstag gegen 
10.40 Uhr auf dem Parkplatz des 
Aldi-Marktes in der Marktstraße in 
Schneverdingen eine Handtasche 
aus einem Einkaufswagen. Während 
das ältere Ehepaar den Einkauf in 

seinen Pkw räumte, schlugen der 
oder die Täter unbemerkt zu. Der 
Schaden wird auf rund 150 Euro ge-
schätzt. Zeugen werden gebeten, 
sich mit der Polizei Schneverdingen 
unter Ruf (05193) 982500 in Verbin-
dung zu setzen.

Verkehrsunfallflucht 
SCHNEVERDINGEN. Eine 71jäh-

rige Autofahrerin aus Bispingen 
muss sich wegen Unfallflucht ver-
antworten: Die Frau fuhr am Dienstag 
gegen 13.30 Uhr von einem Park-
platz in der Schneverdinger Markt-
straße in den fließenden Verkehr ein 

und missachtete dabei die Vorfahrt 
eines dort fahrenden Pkw. Sie tou-
chierte das Fahrzeug des 38jährigen 
Soltauers, sodass dieses auf den 
Gehweg geschleudert wurde und 
setzte ihre Fahrt anschließend ohne 
anzuhalten fort.
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SOLTAU
TRÄGT
AUGENWEIDE!

Marktstraße 36  ·  Soltau  ·  Telefon  0 51 91  97 80 90

Onlineshop: www.fleischerei-munstermann.de

DIE ALTERNATIVE: 
Bestes Fleisch vom Strohschwein 
und Weiderind aus kleinbäuerlicher 
Haltung im Offenstall!

Gyrosbraten
immer zart und saftig
 1 kg 8.90
Geflügel-
Rahmpfanne 100 g 0.99

AM FREITAG 18.9. AB 10 UHR:
Knusprig gebratene
Haxe Stück 4.95
Bayrischer Leberkäse
in dicken Scheiben
zum Selberbraten 100 g 1.19
UND DAZU:
Hausgemachter
Krautsalat 100 g 0.99
Feine 
Kalbsleberwurst
mit Vanille 100 g 1.79

www.heidespezialitaeten.de 
Breloher Straße 52  |  29633 Munster  |  Telefon 0 51 92 / 28 08

Fleisch und Wurst aus eigener Herstellung seit 1927
Fleis
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Mo. 7.00–12.00 Uhr 
Di.–Fr. 7.00–18.00 Uhr, Sa.   7.00–12.00 Uhr

Am Mi., den 16. September, kochen  

wir für Sie GYROSSUPPE
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Jetzt Fan werden!

Gäste aus ganz Deutschland
Breidings Garten gilt als „Geheimtipp“ / Gute Apfelernte erwartet

SOLTAU (mwi). Mit einem weinen-
den, aber auch mit einem lachen-
den Auge blicken Karin Zielke und 
Rüdiger Röders-Arnold vom Verein 
Breidings Garten auf die vergange-
nen Monate der andauernden Co-
rona-Krise zurück. Schließlich sind 
die Auswirkungen der Pandemie 
auch an Soltaus außergewöhnli-
chem Landschaftsgarten nicht 
spurlos vor übergegangen. Doch 
bei all den Einschränkungen legt 
der Verein nicht die Hände in den 
Schoß, sondern hat drei kommen-
de Veranstaltungen auf dem Zettel.

„Wegen der Corona-Epidemie 
mussten wir quasi unser gesamtes 
Programm absetzen. Ausnahme 
sind unsere Führungen: Seit Juni 
bieten wir sie wieder an, allerdings 
beschränkt auf zehn Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer“, berichtet Ziel-
ke. Durch den Ausfall der Veranstal-
tungen seien zahlreiche Gäste aus-
geblieben. „Andererseits war Coro-
na von Vorteil für die denkmalpfle-
gerischen Arbeiten in der Villa.“

Und Röders-Arnold ergänzt: „Wir 
haben zwar auf der einen Seite Ver-
anstaltungsgäste verloren, dafür 
aber auf der anderen Seite sehr vie-
le Einzelbesucher gewonnen, die 
gerade in der Zeit der Coronabe-
schränkungen sinnvolle Abwechs-
lung gesucht haben.“ Aus den Be-
reichen Hamburg und Hannover und 
dem Landkreis Rotenburg, „aber 
auch auf dem südlichen Heidekreis 
sind die Leute zu uns gekommen“, 
so Zielke.

Doch auch aus ferneren Gefilden 
kamen Interessierte: „Selbst Reisen-
de aus Süddeutschland haben auf 
dem Weg in den Urlaub einen Ab-
stecher zu uns gemacht“, freut sich 
Röders-Arnold über Gäste aus dem 
gesamten Bundesgebiet. Dass Brei-
dings Garten zunehmend auch weit 
über die Region hinaus seine Fans 
findet, liegt nicht zuletzt an Veröf-
fentlichungen, die ihn in ein gebüh-
rendes Licht setzen. So verweist 
Röders-Arnold nicht ohne Stolz et-
wa auf die August-Ausgabe des 
Magazins „Monumente“, Förderzeit-
schrift der Deutschen Stiftung Denk-
malschutz: „Dort werden in einem 
Artikel bundesweit acht Geheim-
tipps für Parks und Gärten gegeben 
- und Breidings Garten ist dabei der 
einzige Geheimtipp in Niedersach-
sen.“ Diese äußerst positive Reso-
nanz, so Zielke, sei auch eine Wür-
digung der vielen ehrenamtlichen 
Arbeit, ohne die der Landschafts-
garten nicht in seinem guten Zu-
stand zu halten wäre.

Die nächste Gelegenheit, Brei-
dings Garten kennenzulernen, bietet 

der „Tag des offenen Denkmals“ am 
heutigen Sonntag, dem 13. Septem-
ber, der unter dem Motto „Chance 
Denkmal: Erinnern. Erhalten. Neu 
Denken“ steht. Darum geht es auch 
bei den beiden Führungen, die mit 
einem kurzen Blick in die Villa begin-
nen: Sie starten um 15 und um 16 
Uhr. Außerdem nimmt Märchener-
zählerin Frauke van Ginneken kleine 
und große Gäste mit auf einen Mär-
chenspaziergang. Es gelten die ak-
tuellen Hygieneregeln, um Anmel-
dungen wird unter Tel.: (05191) 
15203 gebeten.

Mehr Besucher sind zwar gut - kei-
ne kostenpflichtigen  Veranstaltun-
gen allerdings nicht, denn durch ih-
ren Ausfall sind die Einnahmen 2020 
weggebrochen. Schon 2019 musste 
der Verein eine finanzielle Schlappe 
hinnehmen, denn durch Frühjahrs-
fröste trugen die 260 Apfelbäume 
des Gartens praktisch keine Früchte: 
Die sonst üblichen Erlöse aus dem 
Verkauf von rund 2.500 Litern selbst-
gepressten Apfelsafts mussten da-
mit entfallen. Und so sorgte, von 
Beiträgen und Spenden abgesehen, 
nur der Jahreskalender für Zusatz-
einnahmen. Ohne Geld geht es aber 
nicht, und die Beiträge der 260 Ver-
einsmitglieder allein reichen nicht 
aus, um alles in Schuss zu halten. 
Ein echter Lichtblick soll da die dies-
jährige Apfelernte werden: Die Äste 
biegen sich unter der Last der Früch-
te, die viele Liter Apfelsaft verspre-
chen. „Aber auch dessen Herstel-
lung kostet Geld. Damit wir das 
umsetzen können, unterstützt uns 
die Stadt Soltau und stellte uns das 

Freuen sich auf die reichhaltige Apfelernte: Karin Zielke und Rüdiger Röders-Arnold. Foto: mwi

‚Startkapital‘ dafür zur Verfügung“, 
betont Zielke. So soll der Verkauf 
des Saftes dann wieder Geld in die 
Kasse spülen.

Eigentlich gestaltet der Verein 
Breidings Garten diese jährliche Ap-
felernte als großes Fest. „Coronabe-
dingt können wir das in diesem Jahr 
jedoch nicht“, bedauert Zielke die 
notwendigen Einschränkungen. 
Gleichwohl gibt es am 10. Oktober 
von 14 bis 17 Uhr eine gemeinsame 
Apfelernte mit direkter Pressung des 
Saftes vor Ort, wobei auch weitere 
Informationen rund um die alten Ap-
felsorten nicht fehlen werden. Jeder, 
der dabeisein möchte, ist eingela-
den, mitzupflücken, und kann einen 
Fünf-Liter-Beutel mit frischgepress-
tem Apfelsaft käuflich erwerben. 
Äpfel von zu Hause können zur Pres-
sung nicht mitgebracht werden. 
Auch hier gelten die Corona-Hygie-
neregeln. 

Nach dem „Tag des offenen Denk-
mals“ und der Apfelernte steht dann 
am 11. Oktober die dritte Veranstal-
tungen unter dem Titel „Rendezvous 
im Garten“ auf dem Plan: Bei einer 
geführten Wanderung starten die 
Teilnehmer um 13.30 in Röders‘ Park 
(Treffpunkt Parkplatz am Halifax), um 
an der Böhme entlang durch das 
Arboretum schließlich Breidings 
„Großen Garten“ zu erreichen.

Während es jetzt also noch einige 
Programmpunkte gibt, blicken Ziel-
ke und Röders-Arnold in ein unge-
wisses nächstes Veranstaltungsjahr: 
„Wir wissen noch nicht, was dann 
geht“, meint Zielke. Ein paar Über-
legungen gebe es aber inzwischen. 
Dabei wird es auch wichtig sein, 
Spenden und andere Gelder zu ge-
nerieren. Denn, so Röders Arnold, 
„wenn wir keine Einnahmen haben, 
dann müssen wir das Angebot redu-
zieren.“

lokalsport

SOLTAU. Ab 15. September star-
tet beim MTV Soltau jeweils diens-
tags um 16 und 17 Uhr in der Turn-
halle der Hermann-Billung-Schule 
wieder das Eltern-Kind-Turnen. Da-
mit bei diesem Angebot die Corona-
Regeln eingehalten werden können 
und die Teilnehmerzahl nicht zu hoch 

SCHNEVERDINGEN. Seit Anfang 
des Monats wieder Wassersportkur-
se im „Heidjers Wohl“ Seit Anfang 
September laufen im Schneverdin-
ger Bad „Heidjers Wohl“ wieder die 
Wassersportkurse „Aqua-Power“, 
„Aqua-Back“, „Aqua-Cycling“ und 
„Aqua-Dance“ - natürlich unter Ein-
haltung des Hygienekonzeptes. 
„Sport im Wasser ist gelenk- und 
wirbelsäulenschonend“, weiß An-
dreas Bartels, stellvertretender Bad-
betriebsleiter des Heidjers Wohl, 
„damit eignen sich die Kurse beson-
ders für Schwangere, Übergewich-
tige und Menschen mit Arthrose.“

Geleitet werden die Einheiten von 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
des „Heidjers Wohl“. Auch Hob-
bysportler und Athleten kommen auf 
ihre Kosten: Da der Widerstand von 
Wasser höher als der von Luft ist, 
kommen auch trainierte Sportler im 
kühlen Nass ins Schwitzen. „Der 
Kurs Aqua-Power ist zum Schnup-
pern genau der Richtige“, erklärt 
Bartels. Der Kurs steht zweimal wö-
chentlich auf dem Plan, wobei die 
45minütige Einheit jeweils gebucht 
werden kann. Dienstags von 13.15 
bis 14 Uhr und donnerstags von 
16.30 bis 17.15 Uhr trainieren Män-
ner und Frauen im schultertiefen 
Wasser. Die Übungen werden ohne 

wird, ist jeweils eine namentliche 
Anmeldung für jede Stunde über die 
Internetseite des MTV Soltau unter 
www.mtv-soltau.de erforderlich. Nä-
here Informationen gibt es auch in 
der Geschäftsstelle des Sportver-
eins unter der Telefonnummer 
(05191) 3502.

Geräte und unter Anleitung zu Musik 
absolviert. Zum Kurs „Aqua-Power“ 
können sich Interessierte nur telefo-
nisch unter (05193) 9888610 anmel-
den. Das ist auch kurzfristig möglich. 
Die übrigen Kurse können interes-
sierte Wassersportler über das  
Formular auf der Homepage unter  
https://heidjers-wohl.de/hallen 
bad#kursangebot anfragen. Die co-
ronabedingte Online-Reservierung 
unter https://heidjers-wohl.de/reser-
vierung ist zusätzlich bei allen Kur-
sen erforderlich. Die Teilnahme ist ab 
16 Jahren möglich. Der Eintritt ins 
„Heidjers Wohl“ ist im Preis enthal-
ten.

Die Kurse sind jeweils auf neun 
Personen begrenzt. Die Plätze in den 
Kursen „Aqua-Back und „Aqua-
Cycling“ sind bereits ausgebucht. 
Restplätze gibt es noch im Kurs 
„Aqua-Dance“. In fünf Einheiten à 45 
Minuten tanzen Frauen und Männer 
zu moderner Musik im schultertiefen 
Wasser. Bewegung, Fitness und 
Tanz werden hier kombiniert. Der 
Kurs steht ab 19. September sams-
tags um 10 Uhr auf dem Programm. 
Es wird eine Teilnahmegebühr erho-
ben. Die Kurseinheiten können auch 
einzeln gebucht werden. Für Strom-
kunden der „Heidjers Stadtwerke“ 
gibt es Ermäßigung.

Eltern-Kind-Turnen

Wassersportkurse
Angebote im „Heidjers Wohl“

Zwei Online-Seminare über Zoom 
bietet das Projekt „Kommune Inklu-
siv“ an.  Foto: Kommune Inklusiv

Online-Seminare
Angebot von „Kommune Inklusiv“

SCHNEVERDINGEN. Wie öffnen 
wir unsere Kommunikation für alle 
Menschen und erhöhen so gleichzei-
tig unsere Reichweite? Diesen Fra-
gen widmen sich zwei Online-Semi-
nare des Projekts „Kommune Inklu-
siv“ in Schneverdingen im Septem-
ber. Vielen ist es kaum bewusst: 
Geschriebene Standardsprache und 

viele digitale Dokumente schließen 
eine große Zahl von Menschen als 
Empfängerinnen und Empfänger 
aus. Mit einfach zu erlernenden 
Schritten können diese Barrieren je-
doch abgebaut werden mit dem Ziel, 
eine höhere Reichweite zu erzielen 
für mehr Verständnis und mehr Mit-
einander - und damit letztlich für eine 
„Gesellschaft für alle“.

Am 17. September um 10 Uhr geht 
es im Online-Seminar von „Kommu-
ne Inklusiv“ um das Thema „Mit Ein-
facher Sprache mehr Menschen 
richtig erreichen“. Am 29. September 
um 10 Uhr folgt dann ein weiteres 
Online-Seminar zum Thema „Barrie-
refreie Kommunikation im digitalen 
Bereich“. Die Online-Seminare lau-
fen über Zoom. Sie richten sich an 
alle Interessierten: Vereinsvertrete-
rinnen und -vertreter können davon 
ebenso profitieren wie die lokale 
Wirtschaft, Lehrkräfte oder auch Lei-
terinnen und Leiter von Betreuungs-
einrichtungen.

Die Teilnahme ist kostenlos, eine 
Anmeldung im Projektbüro unter Ruf 
(05193) 93150 (vormittags) oder per 
E-Mail an kontakt@svd-inklusiv.de 
ist erforderlich. Hier gibt es auch Hil-
fe, sollte es Fragen zur Nutzung von 
Zoom geben.

Seit dem 01.09.2020 

NEU in Munster 

Schröder 
Haustechnik
•  Heizungstechnik 

Modernisierung/Sanierung/Energiesparen

• Störungsdienst
• Wartungsdienst
• Sanitärtechnik
29633 Munster · Telefon 0170 2331554

Geschäftseröffnung

für mehr Komfort  

und weniger  

Energieverbrauch!

Inhaber  
Fabio Schröder

kraftfahrzeugmarkt
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Tresor „geknackt“

Viele haben es schon probiert, und 
einige haben es auch geschafft. Ge-
meint ist ein besonderer „Coup“ - 
und der lohnt sich, ist zudem noch 
ganz legal: „Knack den Tresor!“ lau-
tet das Motto der Aktion, mit der die 
Soltauer Interessengemeinschaft 
Handel und Gewerbe (IHG) seit eini-
gen Wochen auf die Soltau-Card auf-
merksam macht. Kürzlich ist es ei-
ner weiteren „Safe-Knackerin“ ge-
lungen, den „gläsernen Geld-
schrank“ zu öffnen: Gisela Küfner 
aus Soltau war als Kundin in der 
Alten Stadtapotheke und probierte 
dort am Zahlenschloss ihr Glück. Mit 
Erfolg: Sie tippte den passenden 
Code ein und öffnete so die Safe-Tür. 
Ihre „Beute“ war eine exklusive „Lin-
da-Tasche“, prall gefüllt mit Produk-
ten rund um die Gesundheit, unter 
anderem Desinfektionsmittel, Säf-
ten, Vitaminpräparaten und vielem 
mehr.

Der „gläserne Geldschrank“ hat 
inzwischen erneut den Standort ge-
wechselt und die Aktion läuft weiter. 
Das heißt:  Interessierte können nun 
im nächsten Geschäft ihr Glück am 
Zahlenschloss versuchen. Auch das 
bestückt den Tresor wieder mit einer 
attraktiven Überraschung. Somit 
wartet in der Plexiglashülle erneut 
lohnende „Beute“. Um ins Innere zu 
gelangen, ist lediglich etwas Finger-
spitzengefühl - nämlich zum Eintip-
pen der Zahlen - nötig. Und natürlich 
auch ein wenig Glück: Der gläserne 
Safe mit schwarzem Sockel hat ein 
Schloss mit Nummernblock, und wer 

„Beute“ gemacht: Apothekerin Doris Seelig (li.) überreichte den Gewinn 
in der Alten Stadtapotheke an „Tresor-Knackerin“ Gisela Küfner aus 
Soltau.  Foto: Alte Stadtapotheke

ANZEIGE

hier den richtigen vierstelligen Code 
eingibt, für den öffnet sich die Tür. 
Teilnehmer können beliebige Kom-
binationen ausprobieren oder dem 
Tipp der Interessengemeinschaft 
Handel und Gewerbe Soltau folgen: 
„Vielleicht führt ein Versuch mit den 

Aktion der IHG/Soltau-Card läuft weiter: 

„MITMACHEN UND CODE EINTIPPEN!“

letzten vier Ziffern der Soltau-Card 
zum Erfolg.“

In jedem Fall laden die IHG und 
alle beteiligten Geschäfte weiterhin 
zum spaßigen Code-Knacken ein - 
und zwar nicht nur Soltau-Card-In-
haber, sondern alle, die mitmachen 
und ihr Glück probieren möchten. 
Der Tresor wechselt noch etwa bis 
zum Ende des Jahres jede Woche 
seinen Standort.

Digital: Ergänzung, kein Ersatz
Volkshochschule (VHS) Heidekreis stellt neues Semesterprogramm vor

SOLTAU/HEIDEKREIS (suv). Pandemiebedingt mussten im vergange-
nen Semester einige Kurse vorzeitig beendet werden, manche Veranstal-
tungen der Volkshochschule Heidekreis (VHS) konnten gar nicht erst 
starten. Und auch die Planung der zweiten Jahreshälfte sei wegen der 
Coronakrise, möglicher Absagen und neuer Auflagen alles andere als 
leicht gewesen, so Thomas Otte. Der VHS-Geschäftsführer und sein 
Stellvertreter, Hans-Ulrich Obieglo, sowie Programmbereichsleiterin Elke 
Dettmer konnten dennoch am vergangenen Montag einen Katalog vor-
stellen, der „es in sich hat“ - und das im positiven Sinne: „Mit rund 450 
Kursen und Angeboten haben wir auch in Coronazeiten ein umfangreiches 
Angebot ausgearbeitet“, so Otte. Darin enthalten: mehrere neue digitale 
Formate. Die seien, betont der VHS-Leiter, „aber nur eine Ergänzung zum 
Präsenzunterricht, kein Ersatz.“

Geschäftsführer hervor. Außerdem 
habe die VHS an ihren zahlreichen 
Stand- sowie an den jeweiligen Ver-
anstaltungsorten entsprechende 
Möglichkeiten für eine passende Ab-
standsregelung, fügt Obieglo hinzu.

„Außerdem haben wir die Kollegen 
wegen Corona nicht in Kurzarbeit 
schicken müssen“, so der stellver-
tretende Geschäftsführer weiter. 
„Stattdessen konnten wir unsere 
digitalen Angebote weiterentwickeln 
und manche Projekte erarbeiten, die 
wir nun anschieben und weiterführen 

Elke Dettmer, Hans-Ulrich Obieglo und Thomas Otte (v.li.) stellten den neuen Katalog der Volkshochschule 
(VHS) Heidekreis für das zweite Halbjahr vor. Foto: suv

wollen.“ Ein entscheidendes neues 
Online-Werkzeug ist die sogenannte 
„vhs.cloud“. Dieser Dienst im Netz 
ist eine gemeinsame digitale Lern- 
und Arbeitsumgebung für die Volks-
hochschulen in Deutschland, eine 
„erweiterte Lernwelt“, die Nutzern 
viele neue Möglichkeiten eröffnen 
soll. „Es handelt sich um ein sinn-
volles, zusätzliches Medium mit er-
gänzenden Angeboten, die aber die 
klassischen Kurse nicht ersetzen“, 
hebt auch Obieglo noch einmal her-
vor. Auch Dettmer hat in den vergan-
genen Monaten viel Zeit in die Cloud 
investiert: „Es ist eine Lernplattform 
die viel bietet, unter anderem einen 
virtuellen Konferenzraum. Außerdem 
lassen sich dort neue Lernbausteine 
erstellen.“ Die Coronakrise habe die 
VHS gezwungen, schnell digitale Al-
ternativen zu finden, so die Bereichs-
leiterin, die unter anderem die Ge-
biete „Beruf und EDV“ betreut.

„In der Digitalisierung sehe ich 
auch eine Chance“, meint Obieglo. 
„Wir haben hier die Möglichkeit, neue 
niedrigschwellige Angebote zu ge-

stalten“, ergänzt Dettmer. Oder kom-
binierte Angebote, wie etwa manche 
der neuen EDV-Kurse: „Diese starten 
mit Präsenzunterricht, später geht es 
dann online weiter“, erläutert die Pro-
grammbereichsleiterin. Ein weiterer 
Versuch sei ein reiner Online-Kurs, 
so Dettmer: „Wir wollen schauen, wie 
die Resonanz darauf ist.“ Manche 
Dinge lassen sich jedoch auch trotz 
fortschrittlichster Digitaltechnik und 
ausgefeilter virtueller Gestaltung 
nicht am Rechner machen - Jonglie-
ren zum Beispiel: Das können Teil-
nehmer - ganz real - bei einem neu-
en Kurs in Munster lernen. „Wir 
schauen immer, in welchen Berei-
chen wir etwas Neues anbieten kön-
nen“, so Otte. Nicht neu, aber seit 
dem Start vor einigen Semestern 
sehr beliebt: die Informationsaben-
de, die die VHS zusammen mit dem 
Heidekreis-Klinikum gestaltet. Vier 
solcher Veranstaltungen zu verschie-
denen Themen sind für die kommen-
den Wochen geplant. „Und wegen 
der Corona-Maßnahmen sind ver-
bindliche Anmeldungen erforder-
lich“, betont Dettmer.

Weitere Angebote wie „Gemein-
sam durch den Alltag - Ehrenamt 

Rechtliche Betreuung“ seien in Ko-
operation mit dem Landkreis Heide-
kreis entstanden, so Otte. „Auch das 
VHS-Kino ist wieder da“, freut sich 
der Geschäftsführer. Hier arbeitet die 
Volkshochschule wieder mit dem 
Capitol-Theater in Walsrode zusam-
men und zeigt eine ganze Reihe aus-
gesuchter Filme. Das gesamte Pro-
gramm findet sich im neuen Katalog, 
der ab sofort bei den VHS-Standor-
ten sowie bei Banken und Sparkas-
sen und in öffentlichen Einrichtungen 
wie Rathäusern und Bibliotheken 
ausliegt. Neben der nach wie vor be-
liebten Papierform gibt es die Über-
sicht natürlich auch digital: So kön-
nen sich Interessierte seit kurzem im 
Internet durch die Kurse für das 
kommende Semester „klicken“.

Dort gibt es wegen der Pandemie 
allerdings dann doch einige Lücken: 
„Auf etwas müssen unsere Kunden 
leider dieses Semester verzichten: 
Kultur- und Studienfahrten“, bedau-
ert der VHS-Leiter. Eine zuverlässige 
Planung sei hierbei in Coronazeiten 
einfach nicht möglich: „Man kann 
kaum vorhersagen, ob die Veranstal-
tungsorte dann nicht vielleicht ge-
schlossen bleiben müssen.“

„Wir wollten auch unter diesen er-
schwerten Bedingungen unbedingt 
ein Programmheft für das neue Se-
mester auf den Weg bringen“, erklärt 
Otte. Im ersten Halbjahr habe es 
natürlich durch den „Shutdown“ vie-
le Einschränkungen bei der Volks-
hochschule gegeben, „aber nun 
kamen zum Ende des Semesters 
wieder viele Teilnehmer zurück.“ Ver-
unsichert müssten sie dabei nicht 
sein, „denn wir haben natürlich ein 
entsprechendes Hygienekonzept 
entwickelt und umgesetzt“, hebt der 

Hilfe für kranke Kinder 
Der Lions-Club Schne-
verdingen unterstützt 
die Arbeit des Kinder- 
und Jugendhospiz-
dienstes „Calluna“ in 
Soltau mit einer Spen-
de in Höhe von 800 
Euro. Club-Präsident 
Wolfgang Dreßler (re.) 
lobte bei der Scheck-
übergabe an die Vorsit-
zende Angela Schrei-
ber (li.) die Arbeit der 
ehrenamtlichen Hos-
pizbegleiter und be-
tonte, Projekte für Kin-
der und Jugendliche 
zum Schwerpunkt sei-
ner Amtszeit machen 
zu wollen. Der Soltauer 
Kinderhospizdienst lei-
ste Großartiges für Kin-
der und Jugendliche 
mit einer lebensverkür-
zenden Erkrankung. 
Da sei jeder zusätzli-
che Euro bestens an-
gelegt, so Dreßler. An-
gela Schreiber und 
Koordinatorin Claudia 
Demitz freuten sich über die Spende der Schneverdinger Lions. Demitz berichtete, dass derzeit 17 ehrenamt-
liche Kinderhospiz-Begleiter im Alter von 20 bis 60 Jahren für „Calluna“ im Einsatz seien. Sie wünsche sich 
noch mehr Freiwillige: „am liebsten 40“, die gerne spielen und Spaß mit Kindern hätten, so die Koordinatorin. 
Die Tätigkeit sei nicht deprimierend, denn die schwerstkranken Kinder seien oft noch fit und wollten wie ihre 
Altersgenossen „etwas unternehmen: Ausflüge, Backen, Kochen oder Basteln“. Hospizbegleiter müssten auch 
keinen medizinischen oder pflegerischen Hintergrund haben, erläuterte sie. Vielmehr seien Kreativität und 
Empathie gefragt. „Handwerker wären beispielsweise toll“, so Demitz. Natürlich werden die Ehrenamtlichen 
für ihre Tätigkeit sorgfältig vorbereitet. Die Ausbildung in Soltau dauert 80 bis 100 Stunden an sechs bis acht 
Wochenenden. Foto: Wermser

Wie fahrradfreundlich ist Soltau?  
SOLTAU. Ab sofort läuft die Um-

frage zum großen ADFC-Fahrradkli-
ma-Test 2020. Der Fahrradclub ruft 
gemeinsam mit dem Bundesver-
kehrsministerium wieder hunderttau-
sende Radfahrerinnen und Radfahrer 
dazu auf, die Fahrradfreundlichkeit 
von Städten und Gemeinden zu be-
werten. Der Test hilft, Stärken und 

Schwächen der Radverkehrsförde-
rung zu erkennen. Bei der Online-
Umfrage werden 27 Fragen zur Fahr-
radfreundlichkeit gestellt - beispiels-
weise, ob das Radfahren Spaß oder 
Stress bedeutet, ob Radwege von 
Falschparkern freigehalten werden 
und ob sich das Radfahren auch für 
Neuaufsteiger sicher anfühlt. Mehr 

als 170.000 Bürgerinnen und Bürger 
haben 2018 mitgemacht und die Si-
tuation in mehr als 600 Städten be-
urteilt. Soltau schnitt beim letzten 
Fahrradklima-Test mit der Gesamt-
note 3,9 ab. Die Umfrage findet zwi-
schen 1. September und 30. Novem-
ber 2020 über die Internetseite www.
fahrradklima-test.adfc.de statt. 

vom 22.6 bis 26.6.2020

AUGENWEIDE

vom 29.6 bis 4.7.2020

SOLTAU 
TOURISTIK

vom 6. bis 11.7.2020

NJU:S

vom 13. bis 18.7.2020

FELTO 
FILZWELT

vom 20. bis 25.7.2020

INTERSPORT 
LANGE

vom 27.7. bis 1.8.2020

FAHRRADSPORT 
SCHULZ

vom 3. bis 8.8.2020

JETTE C
vom 10. bis 15.8.2020

ELEKTRO 
SCHLOTE

vom 17. bis 22.8.2020

SPIELZEUG
MUSEUM

vom 24. bis 29.8.2020

DIE ALTE 
STADT

APOTHEKE

vom 31.8. bis 5.9.2020

EURONICS 
XXL

vom 7. bis 12.9.2020

DER KÜCHEN 
KÜHN

vom 21. bis 26.9.2020

KIEBITZ
MARKT

vom 28.9. bis 2.10.2020

FESCHE 
WÄSCHE

KnackKnack
denden

Tresor!Tresor!

Gemeinsam punkten

-
Gemeinsam punkten

Aktion

VOM 14. BIS 19.9. BEI UNS:VOM 14. BIS 19.9. BEI UNS:

29614 Soltau · Marktstraße 16 · Telefon 05191 2779

REFORMHAUS EIMER
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WARENGUTSCHEINWARENGUTSCHEIN
über  100,-100,- € €  und ein Glas

MANUK A-HONIGMANUK A-HONIG   500 g · MGO 150
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„Kriterium ist Akzeptanz“
Leserbrief zum Artikel „Auch wei-

terhin Zeitdruck“ (Thema Neubau 
Heidekreis-Klinikum) im Heide-Ku-
rier von Sonntag, dem 6. Septem-
ber.

Streng wirtschaftlich betrachtet 
kann selbst ein verlockender Zu
schuss von 130 Millionen Euro ein 
kühler Tropfen auf den heißen Stein 
einer Anlage am falschen Platz sein. 
Fehlinvestition!

Wo bleibt eine aufklärende Analyse 
zu den Gesamtkosten, deren Höhe 
private Investoren vermutlich ab
schreckt? Muss einerseits ein so 
trefflich akribisch ausgearbeitetes 
Projekt andererseits so überhastet 
realisiert werden? Und kann es sich 
die Landesregierung überhaupt lei
sten, eine investive Förderung sol
chen Ausmaßes formalrechtlich 
knapp zu begrenzen? Die unerwar
tete Intervention durch das demo
kratisch zulässige Bürgerbegehren 
sollte sinnvollerweise schnell zu ei
nem zeitlichen Umdenken führen.

Beide Standorte haben durchaus 
ihre Berechtigung, weil auch Dorf

mark  brückenhaft verbindend in der 
Landkreismitte  ebenfalls Autobahn
anschluss, Bahnstation, gängige Zu
fahrtsstraßen und genügend Gelände 
für einen Hubschrauberlandeplatz zu 
bieten hat. Doch das letztlich einzig 
und allein entscheidende Kriterium 
ist ein absolute Akzeptanz! Die wird 
wiederum durch einen für alle glei
chermaßen günstig erreichbaren 
Krankenhausplatz gewährleistet, der 
die möglichst vollständige Nutzung 
einer hohen Bettenzahl garantiert. 
Hier scheiden sich die Geister nach 
roten oder schwarzen Zahlen. Mit 
kaufmännischem Verständnis heißt 
das: Die Nachfrage ist marktent
scheidend!

Bei einer Notlage im geographi
schen Süden wurden bereits zum 
Ausgleich mangelnder Rentabilität 
Patienten anliegender Nachbarkreise 
befürchtend als „rettende Engel“ in 
Erwägung gezogen. So fördert man 
unnötige Konkurrenz, vernachlässigt 
aber die ursprünglich vorgesehenen 
Begünstigten und verfehlt damit die 
eigentliche Zielsetzung. Macht das 
Sinn?

Eine solche polartige Fehlplanung 
ist dagegen für einen Standort bei 
Dorfmark nicht relevant. Dort sind al
le Voraussetzungen für ein nachhaltig 
wirtschaftliches Wachstum durch ei
nen modernen Neubau mit allen me
dizinischen Schwerpunktbereichen 
unter einem Dach und effizienter Aus
strahlung in sämtliche Richtungen 
erfüllt. Gesundheitsversorgung und 
Rettungsdienst in unserem schönen 
Heidekreis sind damit künftig auf Jah
re hinaus zentral ausgerichtet.

In einer Zeit wirtschaftlicher Zent
ralisierung durch vorteilhafte bevöl
kerungsmäßige Fusionen  siehe 
Bomlitz  sollte man die zusätzlich 
aufgekommene Überlegung eines 
Splittings schnell wieder vergessen.

Hermann Wrigge
Soltau

Leserbriefe müssen nicht der 
Meinung der Redaktion entspre-
chen. Die Redaktion behält sich 
vor, Leserbriefe zu kürzen.

der leser hat das wort

„Endlich damit anfangen“
ren, sie durften in den Medien auf
treten und Wahlkampf führen. Es sind 
Aufsichtsratsplätze zu vergeben, 
verwunderlich nur, dass plötzlich Ab
stimmungen von gleichen Personen 
im Kreis anders als in der Gemeinde 
sind; vielleicht merken dieses die 
Wähler nicht.

Die Entscheidung ist aber eine gro
ße Chance, neue Ideen einfließen zu 
lassen und sich einen „Namen“ zu 
machen. Für die Stadt Munster zum 
Beispiel: das Sanitätszentrum der 
Bundeswehr, ähnlich wie die Bun
deswehrkrankenhäuser, allen zu
gänglich zu machen. Hier gibt es alles 
(Personal, Ausstattung, Infrastruk
tur), was die modernste Medizin zu 

Leserbrief zum Artikel „Auch wei-
terhin Zeitdruck“ (Thema Neubau 
Heidekreis-Klinikum)  im Heide-Ku-
rier von Sonntag, dem 6. Septem-
ber.

Auch den „letzten“ Bürgerinnen 
und Bürgern ist es mittlerweile klar, 
auch dank der Berichterstattungen, 
die Entscheidung der Standortfrage 
des HKK war längst getroffen und ist 
nicht änderbar.

Es ist peinlich, beschämend und 
skandalös, weiterhin kleinpolitische 
Machtkämpfe auf Kosten der Ge
sundheitsfrage auszutragen. Trotz
dem versuchen sich angebliche Ent
scheidungsträger und Wahlkandida
ten zu positionieren und zu profilie

bieten hat. Kurze Anfahrtswege, wel
che bei der Standortfrage das ent
scheidende Kriterium war; übrigens 
gibt es auch neben Rettungswagen 
mittlerweile Rettungshubschrauber, 
da wäre die Anfahrtszeit kein Prob
lem.

Also keine Energie und Zeit ver
schwenden aus niedrigen Beweg
gründen sowie keinen Himmelsrich
tungsstreit mehr entfachen, sondern 
endlich anfangen. Es sollte darum 
gehen, Leben zu erhalten bezie
hungsweise Menschen zu heilen.

Karlheinz Patock
Munster

„Signale“: verschoben

Der Verein „Frauen helfen Frauen“ weist auf eine Terminverschiebung hin: Die Tagung des Arbeitskreises 
„Signale“, die für den 24. Februar 2021 geplant war - mit Fachvorträgen und Austausch zwischen vielen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern aus den verschiedensten Arbeitsbereichen - steht nun ein Jahr später, am 23. 
Februar 2022, auf dem Plan. Das habe die Arbeitsgruppe „Signale“ bei ihrem ersten Treffen nach den Kon-
taktsperren entschieden, so Frauke Flöther vom Verein „Frauen helfen Frauen“. Eine intensive Zusammenar-
beit sei in den vergangenen Monaten nicht möglich gewesen und außerdem herrsche immer noch Unsicher-
heit aufgrund der Pandemie. „Die Veranstalterinnen wünschen sich wie in den vergangenen Jahren auch eine 
Veranstaltung mit 100 Teilnehmenden“, so Flöther. Und da seien die Aussichten für 2022 einfach besser. Das 
Thema steht allerdings bereits fest: Es wird um Cyber Mobbing gehen. Auf dem Foto v.l.: Frauke Flöther 
(Frauen helfen Frauen e.V.), Birgit Querfurth und Inge Jähnen (Erziehungsberatungsstelle Soltau), Nicole Loo-
se (SchuBus) und Etta Gieger (BBS Walsrode). Foto: Frauen helfen Frauen

Europäischer Prostatakrebstag
SOLTAU. Helmut A. Kurtz vom Vor-

stand der Prostatakrebs-Selbsthilfe-
gruppe Heidekreis weist auf den 
Europäischen Prostatakrebstag am 
15. September hin. „Am 15. Septem-
ber 2000 trafen sich in Bonn 19 Lei-
ter von Prostatakrebs-Selbsthilfe-
gruppen mit Vertretern der Deut-
schen Krebshilfe und der Deutschen 
Krebsgesellschaft. Es war die Ge-
burtsstunde des Bundesverbands 
Prostatakrebs Selbsthilfe (BPS e.V.)“, 
erinnert Kurtz. „Fünf Jahre später 
riefen Urologen- und Patientenver-

bände aus ganz Europa den 15. Sep-
tember zum Europäischen Prostata-
krebstag aus.“ Dieser sei „eine gute 
Gelegenheit auf eine Krankheit auf-
merksam zu machen, an der jährlich 
rund 60.000 Männer erkranken“, er-
klärt Kurtz. Obwohl Prostatakrebs - 
frühzeitig erkannt - geheilt werden 
könne, stürben jedes Jahr mehr als 
12.000 Männer an dieser Krankheit, 
so Kurtz. „Daher rufen wir, die Selbst-
hilfegruppe Heidekreis, alle Männer 
auf, für ihre Gesundheit und damit 
auch für das Wohl ihrer Angehörigen 

Vorsorge zu treffen“ und für eine 
Früherkennungsuntersuchung auf 
Prostatakrebs zum Urologen zu ge-
hen. Die Selbsthilfegruppe stehe al-
len Männern, aber auch deren An-
gehörigen, jederzeit für Fragen und 
Hilfe zur Verfügung. Aufgrund der 
COVID-19-Pandemie können sich 
die Termine für Gruppentreffen ver-
schieben. Nähere Informationen im 
Internet unter www.prostata-
krebs-sfa.de oder bei Helmut Kurtz 
unter der Telefonnummer (05191) 
12076. 

CVJM sammelt Altpapier  
SCHNEVERDINGEN. Der CVJM 

Schneverdingen sammelt wieder Alt-
papier. Der Erlös der Sammlung ist 
für die Kinder- und Jugendarbeit des 
Vereins bestimmt. Am Samstag, dem 
19. und Sonntag, den 20. Septem-
ber, kann das Altpapier direkt zu den 
bereitgestellten Containern am Bau-
hof in der Harburger Straße gebracht 

werden. Gesammelt werden Papier, 
Pappe, Zeitungen, Bücher und Ähn-
liches. Leider gibt es den gewohnten 
Abhol-Service noch nicht wieder.  
Am kommenden Samstag, stehen 
aber in der Zeit von 9 bis 12 Uhr flei-
ßige Helfer an den Containern bereit 
und unterstützen die Altpaper-Spen-
der beim Ausladen. 

Bauausschuss
NEUENKIRCHEN. Der Bauaus-

schuss der Gemeinde Neuenkirchen 
kommt am Dienstag, den 15. Sep-
tember, in öffentlicher Sitzung zu-
sammen: Um 18 Uhr im Vierständer-
haus auf dem Schröers-Hof. 

SoVD: Fahrt
SOLTAU. Der SoVD Soltau startet 

eine Tagesfahrt: Ziel am 25. Septem-
ber ist der Harz, mit Besuch in Gos-
lar, Rundfahrt und Einkehr beim 
„Windbeutelkönig“. Im Bus besteht  
Maskenpflicht. Abfahrt ist um 7 Uhr 
bei der Stiftung Haus Zuflucht, 7.05 
Uhr E-Center, 7.10 Uhr Berliner Platz, 
7.20 Uhr Zum Ahlftener Flatt/Ecke 
Paul-Gerhardt Straße, 7.25 Uhr Hotel 
Anna, 7.30 Uhr Bahnhof. Wer sich für 
die Fahrt angemeldet hat, aber nun 
nicht mehr teilnehmen möchte, muss 
sich abmelden bei Helmut und Elena 
Schankat unter der Telefonnummer 
(05191) 14537.

Aufgehebelt
SOLTAU. Bei der Baustelle auf der 

Autobahn 7 bei Soltau, Fahrtrichtung 
Hamburg, haben Unbekannte am ver-
gangenen Wochenende einen Bau-
wagen aufgehebelt: Sie entwendeten 
daraus, wie die Polizei mitteilte, ver-
schiedene Werkzeuge.  Der Schaden 
wird auf rund 5.000 Euro geschätzt.

Sprechstunde
BISPINGEN. Ein halbes Jahr lang 

hat der SoVD-Ortsverband Bispin-
gen-Hützel-Steinbeck aufgrund der 
Corona-Pandemie pausiert, nun bie-
tet der Sozialverband - unter strengs-
ter Einhaltung der Hygienevorschrif-
ten - wieder Sprechstunden an. Der 
erste Termin nach der langen Pause 
steht am Freitag, den 18. September, 
von 14.30 bis 16 Uhr im Rathaus Bi-
spingen auf dem Plan. 

Schaden
CAMP REINSEHLEN. In der Zeit 

zwischen Mittwoch, dem 9., 14.20 
Uhr, und Donnerstag, dem 10. Sep-
tember, 03.30 Uhr, zerstörten Unbe-
kannte die Scheibe der Fahrertür eines 
Pkw, der am Camp Reinsehlen abge-
stellt war. Es wurde nichts entwendet. 
Der Schaden beträgt rund 600 Euro.

Kurze Zahnimplantate ersetzen  
aufwendigen und kostenintensiven 
Knochenaufbau

Wir laden Sie ein zu einem kostenlosen

Informationsabend: 
Do., 17. September 2020, 20 Uhr
Zahnärztehaus Buchholz 
Hamburger Straße 6, 21244 Buchholz

Referenten: 
Dr. Caroline Cordesmeyer, 
Fachzahnärztin für Oralchirurgie, 
Dr. Horst Palluck, 
Mund-Kiefer-Gesichtschirurg

Dieses Jahr werden in Deutschland ca. 1 Millionen Zahnimplantate eingesetzt.  
Um ein solches Implantat zu inserieren braucht es genügend Knochen, 
fehlt dieser, sind oftmals komplizierte und aufwendige Maßnahmen 
nötig. Besonders freut es, dass die moderne ästhetische Zahnmedizin 
bereits heute schon bewährte Methoden bereit hält, um Implantate trotz 
fehlendem Knochen einzusetzen. Hierbei handelt es sich um Kurzimplantate. 
Hierzu möchten wir Sie herzlich zu unserer kostenfreien Informations- 
veranstaltung einladen.

Liebe Interessenten, 
um unseren Live-Vortrag unter allen erdenklichen Sicherheitsaspekten zu halten, 
laden wir Sie herzlich in den großen Veranstaltungssaal der „EMPORE Buchholz“ 
(das Veranstaltungszentrum in Buchholz) ein. Hier ist ausreichend Platz, um 
sogar 2 Meter Abstand zu wahren. Der große Saal mit 330 Plätzen wird während 
unseres Vortrages nur zu einem Sechstel mit max. 50 Plätzen belegt. Paare sitzen 
selbstverständlich zusammen. Die Referenten auf der Bühne tragen Gesichtsschilder, 
die ersten drei Sitzreihen bleiben frei. Auf den fest reservierten Plätzen muss kein 
Mund-Nasenschutz getragen werden.

Bitte melden Sie sich an: Tel. 04181 942 39 00
Die Teilnehmerzahl ist auf 50 Personen begrenzt.

www.zahnaerztehaus-buchholz.de

Veranstaltungsort: 
Veranstaltungszentrum EMPORE Buchholz 

Breite Str. 10 · 21244 Buchholz ·       Parkplätze vorhandenP
03.09.20 – 13.37 Uhr
jri/awü 36a-20 KK

Hinweis zu Ihrer Sicherheit:
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Wenn die Sonne nicht mehr gleißend, 
sondern golden vom Himmel scheint; 
wenn morgens Nebelschleier zwi-
schen Gräsern und Blüten wallen und 
der Abend schon mal empfindlich kühl 
werden kann. Dann beginnen nicht nur 
in der Natur die letzten Vorbereitungen 
auf den Winter, sondern auch in einer 
Staudengärtnerei in Erfurt.

„Im Herbst gibt es von allem etwas zu 
tun: Wir legen Mutterpflanzenbeete an, 
kümmern uns um die Pflege der Topf-
kulturen, setzen die letzten Jungpflan-
zen und räumen Lager und Räume auf. 
Die Stimmung hat etwas von „wir fahren 
in den Urlaub“, aber an späten Herbst-
tagen kommt auch schon mal ein wenig 
Wehmut auf; das Kommen und Gehen 

der Jahreszeiten, die Vergänglichkeit 
...“, sinniert die Staudengärtnermeisterin 
und gelernte Floristin. 
„Es ist aber eine durchaus angenehme 
Wehmut, denn gerade das Wechsel-
spiel der Jahreszeiten macht unseren 
Beruf ja so spannend und so wunder-
schön. Wer einmal daran Freude gefun-
den hat, kommt nie wieder davon los - 
und gerade der Herbst hat für Pflanzen-
fans so viel zu bieten! Zahlreiche Stau-
den bezaubern jetzt mehr denn je durch 
ihre Blüte und/oder ihr Laub und überall 
leuchten die klassischen Herbstfarben 
Rot, Gelb und Orange“, schwärmt die 
Floristin. 
In der Staudengärtnerei tummeln sich 
unzählige Arten, die das Zeug zur Lieb-
lingsblume haben. Blütenschönheiten 

wie Astern und Eisenhut 
(Aconitum), Herbst-Anemo-
nen (Anemone hupehensis, 
A. japonica), Sonnenhut 
(Rudbeckia), Chinesische Bleiwurz (Ce-
ratostigma plumbaginoides) und die 
exotisch anmutende Lilientraube (Lirio-
pe) wetteifern um die Gunst der Besu-
cherinnen und Besucher. Die Laubfär-
bung von Bergenien, Elfenblumen und 
vielen weiteren Stauden wird von Tag zu 
Tag intensiver und zwischen allem wie-
gen sich die zarten Blütenstände der 
Ziergräser. Viele der herbstlichen Stillle-
ben behalten ihre Magie auch im Winter, 
wenn Eiskristalle auf Blättern und 
Fruchtständen glitzern oder der Son-
nenhut sich über das makellose Mütz-
chen aus Schnee freut.

Stauden im leuchtenden Gewand

Im Herbst benötigt der Rasen weni-
ger Stickstoff, dafür aber umso mehr 
Phosphat, was das Wurzelwachstum 
fördert. Auch Kalium ist jetzt wichtig, 
da es die Salzkonzentration im Zell-
saft erhöht und damit dessen Gefrier-
punkt senkt. Es wirkt wie ein natürli-
ches Frostschutzmittel und macht die 
Gräser so bei kaltem Winterwetter 
widerstandsfähiger. Welche Nährstof-
fe ein Dünger enthält, verrät der so-
genannte NPK-Wert, der auf der Pak-
kung zu finden ist. N steht für Stick-
stoff, P für Phosphat, K für Kalium. 
Der organisch-mineralische Herbst-
dünger enthält beispielsweise ein 
Nährstoffverhältnis, das sich sehr gut 
für das Ende der Gartensaison eig-
net. Von August bis November kann 
der Herbstdünger auf die Rasenflä-
che aufgetragen werden und wirkt 
dann etwa zehn Wochen lang. Das 
Resultat: Die Gräser sind mit einem 
starken Wurzelwerk in den kalten 
Monaten gut versorgt, sind besser 
gegen Trockenheit, Frost sowie 
Krankheiten geschützt und zeigen 
während der Wintermonate ein schö-
nes Grün.

Der Amerikanische Storch-
schnabel ’Vickie Lynn‘  
(Geranium maculatum)  
besitzt eine besondere  
Farbmagie. Erst recht,  
wenn über dem herbstlich 
verfärbten Laub noch eine 
zarte Blüte erscheint.   
Werkfoto: GMH/Anne Eskuche

  Garten 
     im
Herbst

Verlagssonderveröffentlichung

Der Rasen 
im Herbst

Aufruf: Nachhaltig handeln 
Bundestagsabgeordneter Klingbeil wirbt für Teilnahme an Aktionstagen 

HEIDEKREIS/BERLIN. Vom 20. 
bis zum 26. September gibt es unter 
dem Motto „Taten für morgen“ die 
Deutschen Aktionstage Nachhaltig-
keit. Der Bundestagsabgeordnete 
Lars Klingbeil wirbt für eine Teilnah-
me an den Aktionstagen, die auf 
nachhaltiges Engagement aufmerk-
sam machen sollen. 

„Sie  sind ein guter Anlass, um das 
Bewusstsein für ein nachhaltiges 
Miteinander weiter zu stärken“, er-
klärt Klingbeil. Im Jahr 2015 haben 
sich die Mitgliedstaaten der Verein-
ten Nationen auf 17 Nachhaltigkeits-
ziele, die „Sustainable Development 
Goals“ (SDG), geeinigt. Zu den for-
mulierten Zielen, die bis 2030 er-
reicht werden sollen, zählen unter 
anderem, den Zugang zu bezahlba-
rer, verlässlicher, nachhaltiger und 
zeitgemäßer Energie für alle zu si-
chern oder Städte und Siedlungen 
inklusiv, sicher, widerstandsfähig 
und nachhaltig zu machen. Für Lars 
Klingbeil fängt die Umsetzung dieser 
Ziele bei jedem Einzelnen an: „Nach-

haltiges Denken und Handeln be-
ginnt vor Ort:  Beim Thema Nach-
haltigkeit müssen wir global denken 
und lokal handeln.“ In den Landkrei-
sen Heidekreis und Rotenburg gebe 
es bereits zahlreiche Initiativen und 
Unternehmen, die einen Beitrag zum 
Erreichen der Nachhaltigkeitsziele 
leisten. Der SPD-Politiker sieht in den 
nun anstehenden Aktionstagen ei-
nen passenden Rahmen, diese Bei-
träge für eine lebenswertere Zukunft 
bekannter zu machen: „In unserer 
Region gibt es viele Menschen, die 
sich vorbildlich für ein nachhaltiges 
Zusammenleben stark machen. Sie 
haben mehr Aufmerksamkeit ver-
dient. Mir ist wichtig, dass sich alle 
Bürgerinnen und Bürger einmischen 
und für eine nachhaltige Zukunft ein-
setzen können.“ 

Auf der Homepage des Rates für 
Nachhaltige Entwicklung (www.ta-
tenfuermorgen) können sich Städte, 
Kommunen, Unternehmen, Kirchen, 
Schulen, Universitäten oder auch 
Privatpersonen anmelden und auf 

ihre Aktionen aufmerksam machen. 
Zur Unterstützung der Teilnehmen-
den hat der Rat für Nachhaltige Ent-
wicklung eine Checkliste zusam-
mengestellt, die Ansatzpunkte für die 
Vorbereitung und den Ablauf der 
Nachhaltigkeitsaktion liefern soll. In 
einer Übersicht können andere Be-
sucherinnen und Besucher der Seite 
die angemeldeten Aktionen finden 
und sich so gegebenenfalls vernet-
zen und austauschen. Zudem wird 
Infomaterial zur Verfügung gestellt, 
das von den Teilnehmern genutzt 
werden kann. Um möglichst vielen 
Aktionen eine Plattform zu bieten, 
werden Aktionen vom 18. September 
bis zum 8. Oktober berücksichtigt. 
Besonders gelungene Aktionen wer-
den schließlich auf der Homepage 
des Rates vorgestellt. 

Zuhören, über nachhaltige Ideen 
sprechen, sich austauschen und ge-
meinsam Ideen entwickeln: Was mit 
den Aktionstagen im Rahmen der 
Europäischen Nachhaltigkeitswoche 
erreicht werden soll, ist für Klingbeil 

in seiner täglichen Arbeit ebenso 
wichtig. „Vor Ort ins Gespräch zu 
kommen ist eine wichtige Grundlage, 
um das Leben der Menschen konkret 
und wirksam zu verbessern.“ Der 
SPD-Politiker ist daher viel in der 
Region unterwegs, um Fragen zu 
klären und Anliegen aufzunehmen, 
aber auch um mit Bürgerinnen und 
Bürgern über ihre Ideen zu sprechen 
- zum Beispiel über Zukunftstechno-
logien oder konkrete Ideen für mehr 
Klimaschutz im Alltag.

Im vergangenen Jahr hatte Kling-
beil im Rahmen seines Projekts „Klu-
ge Köpfe für Klingbeil“ Kinder und 
Jugendliche dazu eingeladen, ihm 
ihre Vorstellungen und Ideen zum 
Thema Klimaschutz zu präsentieren. 
Mit Blick auf die im September statt-
findenden Aktionstage wünscht er 
sich, dass viele Menschen ihre Ak-
tionen auf der Homepage www.ta-
tenfuermorgen.de eintragen, sie so-
mit sichtbarer werden und mehr 
Bürger zu einem nachhaltigen Han-
deln bewegt werden.

Finanzen
FASSBERG. Am 14. September 

um 17 Uhr tagt der Ausschuss für 
Finanzen und Feuerschutz der Ge-
meinde Faßberg in öffentlicher Sit-
zung im Rathaus Faßberg. Aufgrund 
der Abstands- und Hygienevorschrif-
ten und der begrenzten Raumkapa-
zitäten ist die maximale Anzahl der 
Zuhörer bei der Sitzung auf sechs 
Personen begrenzt. Es wird darum 
gebeten, während der Sitzung einen 
Mund- und Nasenschutz zu tragen.

Ehrliche Finder
SCHNEVERDINGEN. Eine 18jäh-

rige und ein 19jähriger fanden am 9. 
September gegen 21.35 Uhr an der 
KGS im Osterwaldweg in Schnever-
dingen eine Handtasche, in der sich 
neben einem Tablet-PC auch 23.600 
Euro befanden. Sie informierten die 
Polizei und übergaben die Tasche an 
die Beamten. Noch am Abend konn-
te das Geld an die Berechtigten über-
geben werden. Die ehrlichen Finder 
haben Finderlohn geltend gemacht.

Beschädigt
BISPINGEN. Bänke eines Bispin-

ger Kindergartens haben Unbekann-
te am Wochenende 5./6. September 
zerstört und beschmiert: Die Täter 
trugen, wie die Polizei mitteilte, drei 
Bänke vom Kindergartengelände in 
der Töpinger Straße auf den angren-
zenden Schulhof, zerstörten eine 
Bank und beschmierten eine weitere 
mit den Initialen „B+M“. „Bereits zwei 
Wochen zuvor war eine an der Au-
ßenwand des Kindergartens ange-
brachte Holzfigur beschädigt wor-
den“, so ein Polizeisprecher. Der 
Schaden wird auf rund 200 Euro 
geschätzt. Hinweise: Polizei Bispin-
gen, Ruf (05194) 982460.

Altkleider
DORFMARK. Die evangelische 

Kirchengemeinde in Dorfmark sam-
melt gemeinsam mit der Deutschen 
Kleiderstiftung gut erhaltene, saube-
re Bekleidung für alle Altersgruppen 
und jede Jahreszeit. Darüber hinaus 
können auch Schuhe und Textilien 
wie Bettwäsche, Handtücher und 
Tischdecken gespendet werden. 
Nicht mehr tragbare Kleidung und 
stark verschmutzte oder beschädig-
te Textilien sind nicht geeignet. Ab-
gabemöglichkeit: Vom 14. bis 19. 
September, jeweils 8 bis 18 Uhr an 
der Pfarrhaus-Garage, Hauptstraße 
12 in Dorfmark. Weitere Infos: www.
kleiderstiftung.de.

Täglich 9 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr
Samstag 9 bis 12 Uhr

29643 Neuenkirchen OT Tewel-Moor
Moorstraße 2 · Telefon (0 51 95) 71 70

WIR HALTEN EINE
große Auswahl an Garten- u. 
Motorgeräten für Sie bereit.
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Pflanzen-Center
Baumschulen
Gartengestaltung
Wilfried Mund

Schneverdingen ·  05193 1347
Mobil 0171 5409845

Garten- und Landschaftsbau GmbH

• Baum- & Strauchschnitt
• auch Problemfällungen
• Stubbenfräsen

Beratung und Angebot
vom Fachbetrieb

BERATUNG · VORFÜHRUNG · INSTALLATION ·  SERVICE

Die neueste Generation

AUTOMOWER®

…wir lassen mähen! Jetzt Herbstrabatte 

     auf Ausstellungsstücke!

Kohlenbissener Grund 23 · 29633 Munster · Tel. 05192 4577 · info@heide-flex.de

Heide-Flex
G M B H  &  C O .  K G

• Hydraulikschläuche
• Garten- u. Forstgeräte
• Motorenwerkstatt

Garten- und Forst-
geräte Service

Schützenstr. 2a · 29614 Soltau
Tel. 05191 9979501 · Fax 05191 9979503

29,90€
Inspektion ab



Abschlussgrillen in Ellingen
Zu einem Abschlußgrillen hat-
ten sich die Teilnehmerinnen 
der Gymnastikgruppe des 
DRK-Ortsvereins Soltau vor 
einiger Zeit auf dem Eggers-
hof in Ellingen getroffen. In 
der idyllischen Umgebung 
saßen die Frauen bei Liedern 
und unterhaltsamen Ge-
schichten unter den Bäumen 
der Hofanlage von  Inhaber 
Volker Eggers zusammen. Die 
drei Stunden vergingen wie im 
Flug.Am 7. September be-
ginnt dann wieder um 14.30 
Uhr die Seniorengymnastik in 
der Sporthalle auf dem Schüt-
zenplatz.

HEIDEKREIS. Vermutlich waren es 
die letzten Meisterschaften des Be-
zirkspferdesportverbandes Lünebur-
ger Heide (BPSV LgH), denn im Zuge 
der Reform des Pferdesportverban-
des Hannover (PSV Hannover) soll 
die Mitgliederversammlung des 
BPSV LgH noch in diesem Monat 
dessen Auflösung beschließen. Co-
ronabedingt gingen die beim RFSP 
Sieversen ohne Zuschauer ausgetra-
genen Bezirksmeisterschaften in 
Dressur und Springen, an denen 
auch die Reiter des Kreisreiterver-
bandes Soltau-Fallingbostel (KRV 
SFA) erfolgreich teilnahmen, an zwei 
aufeinanderfolgenden Augustwo-
chenenden über die Bühne.  Über je 
drei Tage gab es ein Dressur- bezie-
hungsweise ein Springturnier.

Bei den Dressurreitern holte sich in 
der Juniorenwertung Finnja Pirschel 
vom RV Alvern auf Redmond die 
Goldmedaille und den Bezirksmei-

stertitel. Bei den Jungen Reitern gin-
gen Silbermedaille und Vizemeisterti-
tel an ihre Vereinskameradin Anna 
Viktoria Munstermann auf Leonardo. 
In der Mannschaftsdressur fehlten 
dem Quartett des KRV SFA nur neun 
Punkte und damit weniger als ein Pro-
zent der Gesamtleistung zum Sieg. 
Über die Silbermedaille freuten sich 
Kira Grossmann (RV Sachsenreiter 
Gr.Eilstorf), Svenja Heuer (RV Schne-
verdingen), Paula Meyer (RV Alvern) 
und Carmen Wendtland (RV Schne-
verdingen). Bei den Springreitern hol-
te sich die Soltauer Mannschaft die 
Bronzemedaille. 

Für den KRV SFA starteten Marie-
Luise Dührkop (RV Schneverdingen) 
und die drei RVA-Reiter Pia Lange, 
Damian Nemitz und Mia Marie Ryp-
holz. Alle Ergebnisse finden Interes-
sierte bei „equi-score“ beziehungs-
weise auf der Internetseite des BPSV 
LgH.

Vier Medaillen für den KRV
Finnja Pirschel vom RVA holt Gold und den Bezirksmeistertitel

Die Dressurmannschaft des Kreisreiterverbandes Soltau-Fallingbostel. Die 
Silbermedaille erhielten: (v.li.) Carmen Wendtland, Paula Meyer, Svenja 
Heuer und Kira Grossmann.  Foto: KRV Soltau-Fallingbostel

Bronzemedaille bei der DM
Bundesliga-Faustballerinnen vom TV Jahn wieder auf dem Treppchen

SCHNEVERDINGEN. Zum fünften 
Mal in Folge gelang den Bundesli-
ga-Faustballerinnen des TV Jahn 
Schneverdingen bei einer Deut-
schen Meisterschaft im Feldfaust-
ball der Sprung auf das Treppchen. 
Für den ganz großen Wurf hat es 
nach der 1:3-Halbfinalniederlage 
gegen TSV Dennach allerdings 
nicht gereicht. Im Spiel um die 
Bronzemedaille setzte sich der TV 
Jahn aber gegen Gastgeber Kel-
linghusen mit 3:0 durch.

Diese Deutsche Meisterschaft, bei 
der sich nur 500 Personen auf der 
Anlage des VfL Kellinghusen aufhal-
ten durften, war für den Ausrichter 
und die teilnehmenden Mannschaf-
ten eine besondere Herausforde-
rung, denn: Zu diversen Verhaltens- 
und Hygieneregeln und einem auf-
wendigen Sicherheitskonzept kamen 
auch noch schwierige Wetterbedin-
gungen mit Wind und Regen hinzu. 

Der TV Jahn traf im Qualifikations-
spiel auf den TSV Pfungstadt und 
zeigte von Beginn an, dass er unbe-
dingt ins Halbfinale einziehen will. 
Das gelang dann auch in nur 35 Mi-
nuten mit einem souveränen 3:0-Er-
folg. Die einzelnen Satzergebnisse 
lauteten 11:4, 11:6 und 11:3. Dabei 
konnte es sich Trainerin Christine 
Seitz leisten, alle neun mitgereisten 
Spielerinnen einzusetzen.  Im Halb-
finale wartete mit dem amtierenden 
Europapokalsieger TSV Dennach 
einer der Titelfavoriten. 

Im ersten Durchgang gab der TV 
Jahn den Ton an und Helle  Groß-
mann und Theresa Schröder konn-
ten die guten Zuspiele von Hinrike 
Seitz ein ums andere Mal unerreich-
bar im Feld des TSV verwandeln. Die 
Abwehr mit Luca von Loh und Anni-
ka Bösch zeigte ebenfalls eine fast 
fehlerlose Leistung. Im zweiten Satz 
wurde Dennach nun aber mit jedem 

Spielzug besser und sicherer, zudem 
hatte sich die die Abwehrreihe auf 
die Angriffe der Jahnlerinnen einge-
stellt. Mit 11:9 glich Dennach nach 
Sätzen aus. Im dritten Abschnitt 
führte der TSV schnell mit 8:4. 
Schneverdingen zeigte Kampfgeist 
und Moral und konnte auf 8:9 ver-
kürzen. Die beiden letzten Punkte 
verbuchten aber die Schwarzwälde-
rinnen und sorgten mit dem 2:1 für 
eine Vorentscheidung. 

Im vierten Satz führte der TV Jahn 
zwar mit 4:3, kassierte dann aber 
acht Punkte in Folge. Auch der 
Wechsel von Laura Kauk für Bösch 
in der Abwehr sowie Aufgaben- und 
Positionswechsel im Angriff brach-
ten keine Besserung. Insgesamt 
reicht eine durchschnittliche Lei-
stung bei einer Meisterschaft gegen 
einen so erfahrenen Gegner wie den 
TSV Dennach nicht aus, um ins Fi-
nale einziehen zu können. Gerade 

Erreichten bei der Deutschen Meisterschaft ihr selbst erklärtes Minimalziel: die Bundesliga-Faustballerinnen 
vom TV Jahn Schneverdingen.  Foto: Faustballabteilung TV Jahn Schneverdingen

die Angriffsreihe agierte mit zu wenig 
Mut und Entschlossenheit. Somit 
blieb für den TV Jahn das Spiel um 
Platz 3. Die Heideblütenstädterinnen 
spielten befreit auf und zeigten ge-
gen den VfL Kellinghusen, der sein 
Halbfinale gegen Ahlhorn knapp mit 
2:3 verloren hatte, eine starke Lei-
stung. Auf schwer zu bespielbaren 
Boden war der Angriff der Heideblü-
tenstädterinnen kaum wiederzuer-
kennen. Mit platzierten und durch-
dachten Schlägen ließen Schröder 
und Großmann der VfL-Abwehr 
keine Chance. Mit 11:6, 11:5 und 
11:9 erreichte der TV Jahn mit dem 
Gewinn der Bronzemedaille dann 
noch sein selbst erklärtes Minimal-
ziel. 

Mannschaftsführerin Hinrike Seitz 
analysierte die Meisterschaft mit ei-
nem lachenden und einem weinen-
den Auge: „Es war ärgerlich, dass 
wir im Halbfinale nicht unsere beste 

Leistung gezeigt haben. Dennach ist 
einfach besser mit den schwierigen 
Bedingungen zurechtgekommen. 
Wir hätten natürlich auch gern im 
Finale gespielt, aber zumindest ha-
ben wir noch die Bronzemedaille 
gewonnen.“ Deutscher Meister wur-
de wie bereits im vergangenen Jahr 
an gleicher Stelle der Ahlhorner SV, 
der in einem spannenden Spiel den 
TSV Dennach mit 3:2 niederrang. Bei 
den Männern setzte sich erneut der 
TSV Pfungstadt durch. Der Serien-
meister aus Hessen musste aber bis 
zum letzten Ball kämpfen, um den 
schwäbischen DM-Neuling TV Un-
terhaugstett mit 3:2 zu besiegen.  

TV Jahn: Luca von Loh, Annika 
Bösch, Laura Kauk, Hinrike Seitz, 
Theresa Schröder, Helle Großmann, 
Zoe Kleiböhmer, Kimberly Groß, Na-
thalie Domurath. Ergebnisse und 
Tabelle: www.faustball.de/#/con-
test/2734/competition.

lokalsport

• Preis p.P. im Doppelzimmer • Ausgebuchte
Termine vorbehalten • Anbieter: Risskov Autoferien
AG, Hinterbergstrasse 17, CH-6330 Cham

Mehr als 2.500 Angebote von 850 Hotelpartnern

Jährlich über 275.000 zufriedene Gäste

Über 20 Jahre Erfahrung in der Reisebranche

Professionell, kompetent und freundlich 

0800 723 8001 

www.olsen-reisen.de 

Mo – Fr 9 – 17 Uhr, Sa 10 – 15 Uhr

Bestellcode:

Ostsee, Wismar

Wyndham Garden Wismar
Wellness bei Wismar
•  2 Übernachtungen
•  2 x Frühstücksbuffet
•  2 x 3-Gänge Menü/Buffet
•  Nutzung Pool und Sauna
•  Kostenloses Internet

SPAREN BIS
ZU

73,-3 Tage ab

96,-

Bestseller!
Jetzt wieder
Termine frei

Harz, Goslar-Hahnenklee

Residenz Hotel Harzhöhe
All Inclusive im Harz
•  3 Übernachtungen m. Frühstück
•  2 x Mittagsnack/Lunchbox
•  3 x Abendbuffet
•  3 x Kaffee und Kuchen
•  Kostenlose Getränke

SPAREN BIS
ZU

34,-4 Tage ab

126,-

Mitten in den
Harzer Bergen

Ostsee, Schwerin

Plaza Schwerin
Direkt am See gelegen
•  2 Übernachtungen
•  2 x Frühstück
•  2 x 2-Gänge Menü/Buffet
•  1 Getränk zum Abendessen
•  Kostenloses Internet

SPAREN BIS
ZU

44,-3 Tage ab

96,-

Schloss &
Altstadt nicht

verpassen!

Norddeutschland, Schwerin

Hotel Schloss Neustadt-Glewe
Schlossaufenthalt pur!
•  2 Übernachtungen m. Frühstück
•  1 Begrüßungsgetränk
•  2 x 2-Gänge Menü
•  2 x Kaffee am Nachmittag
•  Nutzung Sauna

SPAREN BIS
ZU

124,-3 Tage ab

96,-

Erholung im
Schlosshotel

• Preis p.P. im Doppelzimmer • Ausgebuchte
Termine vorbehalten • Anbieter: Risskov Autoferien
AG, Hinterbergstrasse 17, CH-6330 Cham

Mehr als 2.500 Angebote von 850 Hotelpartnern

Jährlich über 275.000 zufriedene Gäste

Über 20 Jahre Erfahrung in der Reisebranche

Professionell, kompetent und freundlich 

0800 723 8001 

www.olsen-reisen.de 

Mo – Fr 9 – 17 Uhr, Sa 10 – 15 Uhr

Bestellcode: HEIDE
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Verlagssonderveröffentlichung

Beim 
Tausch 
doppelt 
sparen

Bis zum 31. Dezember 2020 
senkt der Staat die gesetzliche 
Mehrwertsteuer von 19 auf 16 
Prozent. Was sich beim 
wöchentlichen Einkauf vielleicht 
kaum bemerkbar macht ,  
spüren Verbraucher und 
Verbraucherinnen aber umso 
mehr bei größeren Anschaffungen 
oder Investitionen rund um 
Haus und Wohnung. 

FÖRDERANGEBOTE
Hier sind nicht nur die Anschaf-

fungskosten um drei Prozent günsti-

ger, sondern auch die Rechnungen 
der Handwerker, die die Installation 
und Inbetriebnahme der neuen Sys-
teme durchführen. Noch mehr Geld 
sparen können Bauherren, wenn sie 
zusätzlich die aktuellen Förderange-
bote des Staates nutzen. Investitio-
nen sind damit in den kommenden 
Monaten so lohnend wie selten.

STEUERN SPAREN
„Beim Austausch der Heizung fällt 

der gesparte Steuerbetrag sehr 
deutlich ins Gewicht“, stellt Jörg A. 
Gerdes von der Initiative Wärme+ 
fest. „Zum Beispiel beträgt beim Kauf 
und der Installation einer Wärme-
pumpe für insgesamt rund 20.000 
Euro die Einsparung stattliche 600 
Euro. Und wer einmal dabei ist, sollte 
auch über eine Lüftungsanlage mit 
Wärmerückgewinnung und die Opti-
mierung der Warmwasserbereitung 
über E-Durchlauferhitzer nachden-

ken, denn auch hier reduziert sich die 
Handwerkerrechnung. Man muss 
allerdings darauf achten, dass die 
Arbeiten bis spätestens zum Jahres-
ende abgeschlossen sind“, betont 
Gerdes. Alle Handwerkerleistungen, 
die erst im Januar ausgeführt wer-
den, fallen wieder unter den Steuer-
satz von 19 Prozent, auch wenn es 
sich um dasselbe Projekt handelt. 

ZUSCHUSS ERHALTEN
Nutzen Haussanierende beim Hei-

zungstausch dann noch die staatli-
che Förderung vom Bundesamt für 
Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle 
(BAFA), können sie beim Umstieg auf 
die klimafreundliche Wärmepumpe 
zusätzlich bis zu 45 Prozent der In-
vestitionskosten als Zuschuss erhal-
ten. Wichtig hierbei ist: Der Förder-
antrag muss gestellt sein, bevor Ver-
träge mit Lieferanten oder Handwer-
kern geschlossen wurden.

RENOVIEREN         RENOVIEREN         ENERGIESPARENENERGIESPAREN

Wer jetzt den Heizungstausch 
durchführen lässt ,  spart bei 
Abschluss der Arbeiten 
bis zum Jahresende doppelt.
Werkfoto: Wärme+

Nie wurde in Deutschland so viel 
gebaut wie in den ersten Nach-
kriegsjahrzehnten: Rund 40 Prozent 
des deutschen Wohnungsbestandes 
ist zwischen 1949 und 1978 entstan-
den. Der energetische Standard ist 
häufig entsprechend veraltet. Be-
rechnungen des Bundeswirtschafts-
ministeriums zeigen, dass ihr flä-
chenbezogener Endenergiever-
brauch unter allen Baualtersklassen 
mit durchschnittlich 208 Kilowatt-
stunden pro Quadratmeter (kWh/
qm) am höchsten ist. Ein Haus, das 

gemäß der Energieeinsparverord-
nung 2009 gebaut wurde, hat dage-
gen einen Verbrauch von 50 kWh/
qm. Ein besonders hoher energeti-
scher Sanierungsbedarf besteht bei 
Wohnhäusern der 50er- und 60er-
Jahre, die in Zeiten von Sparsamkeit 
und Materialknappheit entstanden 
sind. Die Außenwanddämmung bei-
spielsweise ist bis zum Jahr 2016 nur 
bei rund einem Drittel der Gebäude 
dieser Epoche erneuert worden, be-
richtet das Institut Wohnen und Um-
welt. 

Veraltert

Freie Sicht in alle Richtungen,  gut 
geschützt vor Kälte und Hitze - 
mit einem Wintergarten schenken 
sich Hausbesitzer ein neues 
Lieblingszimmer. Wenn das 
Energiekonzept stimmt. Das heißt 
vor allem: gute Dämmung für den 
Winter,  Lüftung und Schatten für 
den Sommer.

Ein Wintergarten gen Norden ist 
ganztags in mildes Licht getaucht. 
Nach Osten ausgerichtet lässt 
er am Frühstückstisch die Son-
ne aufgehen, gen Westen ver-
spricht er traumhafte Abend-
stunden. Doch meist wählen 
Eigentümer die Südseite - wenn 
die baulichen Gegebenheiten 
und der Abstand zum Nachbar-
haus es erlauben. Energetisch 
eine gute Entscheidung: So 
profitiert man am meisten von 
der Sonne und kann im Winter 
oft auf zusätzliches Heizen ver-
zichten. In Wohnwintergärten 
kann eine elektronische Klima-
steuerung für Wohlfühlklima 
sorgen. Die Anlage regelt die 
Luftfeuchtigkeit und die Tem-
peratur, steuert die Heizung 
und die Lüftung.

SOMMERHITZE
Dazu spenden Markisen, Rol-

los und Jalousien Schatten und 
schützen so im Sommer vor 
Überhitzung. Weht draußen ei-
ne angenehme Brise, lässt sich 
das Raumklima abkühlen - 
wenn sich die Fenster auch öff-
nen lassen! Eine Klimaanlage 
für den Wintergarten wird so 
überflüssig.

Neue 
Energie-
konzepte

Alle Wetter! Im gut verglasten 
Wintergarten herrscht ganzjährig 
angenehmes Klima.
Werkfoto: Frammelsberger/BHW

AUCH IN SCHNEVERDINGENAUCH IN SCHNEVERDINGEN Hauptsitz: Wagnerstraße 22 · 29633 Munster · S 05192-88212
Schulstraße 17 · 29640 Schneverdingen · S 05193-9826200Rohde & Röhrs

SEPTEMBER-RABATTAKTIONSEPTEMBER-RABATTAKTION1616 % auf alle  % auf alle MARKISENMARKISEN und  und TERRASSENDÄCHERTERRASSENDÄCHER

Fenster - Türen - Rollläden
Terrassenüberdachungen
Insektenschutz
Markisen & Wintergärten
Montage & Wartung

Rolläden, Jalousien,
Markisen, Beschattungen
Thiem & Grittner GmbH
Rolladen- und Jalousiebau - Meisterbetrieb

Werkstatt
Telefon 0 42 62 / 91 94 - 0
Büro
Telefon 0 51 93 / 5 21 72

     HAUSTECHNIK GmbH
TGA · HEIZUNG · LÜFTUNG · KLIMA · SANITÄR · ELEKTRO · ENERGIEKONZEPTION

 Hubenkamp 1 Verdener Str. 8 Breloher Str. 95-101
 29614 Soltau 29640 Schneverdingen 29633 Munster
 Tel. (0 51 91) 60 60-0 Tel. (0 51 93) 12 32 Tel. (0 51 92) 1 06 45

e@e-ht.de

®

Aluminium
Haustüren
der Extraklasse
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seit über 40 JahrenMEYER-
ROLLADEN
TEWEL

Schwalinger Straße 5 ·  05195 343
www.meyer-rolladen.de

Haustürträume 2020!
Wärmedämmung | Design | Sicherheit

Kirchgarten 10a   ·   29633 Munster

01577-1883420

Philipp Rohde
Malerarbeiten zu Ihrer Zeit

Jetzt kontaktieren – 
später ausführen lassen!

Renovierungs- & 
Tapezierarbeiten  
fach- und termingerecht!
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Ausflug per Zug: Vierjähriger reißt aus 
WALSRODE/HANNOVER.  Ein gu-

tes Ende nahm am Dienstagnach-
mittag die Suche nach einem ver-
missten vierjährigen Jungen aus Bad 
Fallingbostel. Der Kleine war zuletzt 
gegen 12.35 Uhr von der Mutter auf 
einem Spielplatz in der Nähe der 
Großeltern in der Straße Wurzelförde 

in Walsrode gesehen worden. An-
schließend war er spurlos ver-
schwunden. Auch die sofort einge-
leitete Fahndung der Polizei führte 
nicht zum Auffinden des Jungen.
Nach mehrstündiger Suche dann die 
freudige Nachricht: Der Ausreißer 
war im Erixx nach Hannover von einer 

Zugbegleiterin angesprochen und 
am Hauptbahnhof an die Bundes-
polizei übergeben worden. Am Bahn-
hof Walsrode war es ihm gelungen, 
in einer Menge zugfahrender Schüler 
unbemerkt in den Zug zu gelangen. 
Am Ende konnte er wohlbehalten an 
die Mutter übergeben werden.

Seniorenbeirat erreichbar
Mitglieder herantragen: Bernd Kno-
bloch ist unter der Rufnummer 
(05196) 1608 zu erreichen, Klaus 
Eichhorn unter 1481, Joachim Jans-
sen unter 1810, Elisabeth Ebel unter 
466 und Hiltrud Bothe, die für die 
ausgeschiedene Christiane Hau-
mann gekommen ist, unter 3720861. 
Der Seniorenbeirat vertritt Anliegen 
von Menschen über 60 gegenüber 
Rat und Verwaltung und der Öffent-
lichkeit. Zum Herbst ist auch ein ak-
tualisierter Flyer in Planung.

WIETZENDORF. Auch die Arbeit 
des Seniorenbeirats in Wietzendorf 
wurde durch die Corona-Pandemie 
sehr eingeschränkt. Die Mitglieder 
hoffen, dass sie im Oktober oder No-
vember wieder öffentliche Sprech-
stunden anbieten können (in neuer 
Gestalt und im Rathaus). Damit der 
Kontakt interessierter Wietzendorfer 
zum Seniorenbeirat unter Corona- 
Bedingungen möglich ist, können 
Interessierte ihre Fragen, Anregun-
gen und Wünsche auch direkt an die 

Munster-Dias
MUNSTER. Die Senioren-Union 

Munster/Bispingen lädt am Mitt-
woch, dem 16. September, um 15 
Uhr ins Hotel Stadt Munster zum 
Lichtbildervortrag von Dietrich 
Breuer ein. Er zeigt Bilder unter dem 
Motto „Munster - Zur Erinnerung, 
zur Information und zur Unterhal-
tung“. Wer teilnehmen möchte, 
muss sich  rechtzeitig bei Wolfgang 
Söhnholz, Ruf (05192) 3938, oder 
Chrystina de Boer, Ruf (05192) 
10298 anmelden. Auch Gäste sind 
willkommen.

IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können  
Sie sich telefonisch bei  

Herrn Michael Treske  
unter 05191 808 180 

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und  
geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

•  Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder  
am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen  
und Berufstätige.

Wir suchen in Soltau 
und Behringen

Mitarbeiter/in 
im Zustelldienst 

Einfach mehr 

Taschengeld

Jama GmbH ist Spezialist in Werkzeugfertigung,
Kunststoff- und Polyurethanverarbeitung.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Produktionshelfer (m/w/d)

Werkzeugmechaniker (m/w/d)
Fachrichtung Formentechnik

Wenn Sie Teil unseres Teams werden wollen, 
dann schicken Sie Ihre Bewerbung noch heute an:

Frau Karola Klaudat
Gallhorner Flatt 4 · 29640 Schneverdingen 
info@jama.de · www.jama.de ·  05193 9810-0

Kohlenbissener Grund 23 · 29633 Munster · Tel. 05192 4577 · info@heide-flex.de

WIR SUCHEN FÜR SOFORT
Mechatroniker-/ in 

für Instandsetzung von Forst-und Gartengeräten 
und Hydraulikkomponenten.

Bitte aussagekräftige Bewerbungsunterlagen an:

Heide-Flex
G M B H  &  C O .  K G

• Hydraulikschläuche 
und Verbindungen

• Motorenwerkstatt

Wir suchen für vorgemerkte Kunden Ein- 
und Zweifamilien-Häuser in Soltau.  
 05161 910651 www.kälber-immo.de

Zu vermieten
1 bis 3 Zi.-Wohnungen
ab 153.- + NK, von Privat. 
Lüneburg, Adendorf, Winsen/L.,

Reppenstedt, Schneverdingen, u.a.
Balkon, Fahrstuhl, Garage.

Gratisprospekt: Tel. 05862/97550
www.peter-schneeberg.de

Immobilienbewertung kostenlos!
Wir ermitteln zuverlässig und

unverbindlich den Marktwert Ihrer
Immobilie. Jetzt Termin vereinbaren!

Cohrs ImmobilienService 
Vogteistraße 30

29683 Bad Fallingbostel
Tel. 05162/1444

Fellhaus von Fintel
Heidrun von Fintel

Harburger Straße 27 · 29640 Schneverdingen
info@fellhaus-von-fintel.de · www.fellhaus-von-fintel.de

UNSER TEAM BRAUCHT VERSTÄRKUNG!
Suche freundliche,  engagierte und flexible

VERKAUFSHILFE (w/m/d)
Gerne in Teilzeit oder auf 450 E-Basis.  

Arbeitszeit nach Absprache.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter Telefon 05193 6077

Verdener Straße 8 - 10 · Schneverdingen ·  05193 7003
oder per E-Mail an sander.mrowka@googlemail.com

Unser Team braucht Verstärkung!
Wir suchen einen zuverlässigen

Mitarbeiter m/w/d
für den Service und Verkauf, gerne vom Fach,

in Teilzeit oder zur Aushilfe.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an

Sander-Mrowka
Uhren & Schmuck

HIER STARTET IHRE ZUKUNFT!

Führendes Sicherheitsunternehmen sucht in Bad Fallingbostel 
für Pforten- und Kontrolldienste ab sofort

Sicherheitsmitarbeiter (m/w/d) 
(TZ oder 450€-Basis)  
mit der Unterrichtung nach §34a GewO.

Arbeitszeiten: ausschließlicher Dienst an Wochenenden und 
Feiertagen von 06.00–18.00 Uhr und 18.00–06.00 Uhr.

SIBA security service GmbH 
Haid-und-Neu-Straße 3–5, 76131 Karlsruhe 
Telefon 0721/6627301 – Herr Sickfeld 
E-Mail: bewerbung-siba@awk-verwaltung.de

Schauen Sie doch mal vorbei!
www.bbssoltau.de

Bewerbung an:
BBS Soltau
Winsener Str. 57
29614 Soltau
Tel. 05191 971111
Mail: prengemann@bbssoltau.de   

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für eine befristete 
Vollzeitstelle mit 39,8 Std./Woche als Krankheitsvertretung

einen Sozialpädagogen (Dipl./BA)/Sozialarbeiter
Anforderungsprofil:
• Erfahrung im Bereich junge Erwachsene/BBS-Bereich

Aufgabenbereich:
• Berufseinstiegsschule/Netzwerkarbeit
• Durchführung von Sozialtraining

sowie für eine befristete Teilzeitstelle als Krankheitsvertretung

eine Köchin/einen Koch
Anforderungsprofil:
• Abgeschlossene, fundierte Ausbildung zum Koch
• Berufspraktische Erfahrung im À-la-carte und Bankettgeschäft
Aufgabenbereich:
• Fachpraktischer Unterricht in der Hotelküche

Wir sind 25 Stahlbetonbauer, Straßenbauer, Maschinisten und 
Schlosser. Zur Verstärkung unserer Büromannschaft, suchen wir 

zum nächst möglichen Zeitpunkt einen: 

Kauffrau/-mann 
Du hast: 
- eine kaufmännische Ausbildung
- gute MS-Office Kenntnisse
- eine strukturierte, zielorientierte und eigenverantwortliche

Arbeitsweise
- technisches Grundverständnis

Deine Aufgaben sind: 
- die kaufmännische Kontrolle unserer Bauvorhaben
- Assistenz unserer Geschäftsführung
- Disposition und Abrechnung
- Korrespondenz mit unseren Kunden und Lieferanten

Was wir dir bieten: 
- Mitarbeit in einem flexiblen und dynamischen Team
- abwechslungsreiche Aufgaben
- einen unbefristeten Arbeitsplatz in einem Familienunternehmen
- eine faire und leistungsgerechte Vergütung

Du bist genau die richtige Besetzung? Dann freuen wir uns auf
deine Bewerbung – gerne auch per E-Mail an: 

christian.hanstein@hansteinsand.de 

Hanstein & Sand   Bispinger Straße 23 
www.hansteinsand.de 29646 Bispingen 

Straßenbau 
Tiefbau 

Stahlbetonbau 

immobilien

stellenmarkt
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anzeigenservice
Liegt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung einer Immobilienanzeige 
bereits ein Energieausweis vor, müssen gemäß Energiesparverordnung 
(EnEV 2014) Angaben aus dem Energieausweis auch in Ihrer Anzeige 
stehen. Das nachfolgende Verzeichnis zeigt Abkürzungen, wie sie 
üblicherweise verwendet werden.
Der AM-Verlag übernimmt keine Haftung oder Gewährleistung.

Art des Energieausweises:

Verbrauchsausweis V

Bedarfsausweis B

Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert 
aus der Skala des Energieausweises in kWh/(m2a) kWh

Energieträger:

Koks, Braunkohle, Steinkohle Ko

Heizöl Öl

Erdgas, Flüssiggas Gas

Fernwärme aus Heizwerk oder KWK FW

Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel HZ

Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix E

Baujahr des Wohngebäudes Bj

Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei A+ bis H 
ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen (z. B. Kl. B)



Sie suchen
Arbeit?
Stellenmarkt im

heide kurier!

Ihre Aufgaben...
•   Fachliche Anleitung und Führung der operativen Finanzbuch- 

haltung/Controlling
•    Gemeinsam mit Ihrem Team stellen Sie die fristgerechte  

Erstellung der Monats- und Jahresabschlüsse sicher
•    Deutlicher Ausbau des Controllings und der Controlling- 

Instrumente, u.a. die Weiterentwicklung der bestehenden  
Kostenstellenrechnung

•   Verantwortlichkeit und Mitarbeit beim „Tagesgeschäft“ im  
Bereich Finanzbuchhaltung/Controlling

Wir wünschen uns...
•   Betriebswirtschaftliches Studium mit Schwerpunkt Rechnungs-

wesen/Finanzen/Controlling oder eine kaufmännische  
Ausbildung ergänzt durch eine Weiterbildung zum Bilanz- 
buchhalter (m/w/d)

•   Einschlägige Berufspraxis in der Finanzbuchhaltung und im 
Controlling

•   Idealerweise Erfahrung in der Personalführung
•   Analytische und strukturierte Denkweise
•   Verantwortungsvolle und lösungsorientierte Arbeitsweise

Wir bieten:
•   Einen krisensicheren Job
•   Abwechslungsreiche vielfältige Aufgaben
•   Mitwirkung in einem professionell, kooperativ und  

wertschätzend arbeitenden Team
•   Leistungsgerechte Vergütung in Anlehnung an den TVöD  

mit zusätzlicher Altersversorgung

Die Lebenshilfe Soltau e.V. wurde 1968 als Elternvereinigung von  
Eltern geistig behinderter Kinder in Soltau gegründet. 350 Mitarbei-
tende unterstützen und begleiten heute mehr als 800 Menschen aller 
Altersgruppen mit und ohne Behinderung an verschiedenen Stand-
orten im nördlichen Landkreis Heidekreis. Das Leistungsangebot  
der Lebenshilfe Soltau e.V. umfasst vielfältige ambulante Dienste,  
Kindertagesstätten, eine Tagesbildungsstätte, Wohnangebote und eine  
Seniorenbetreuung für erwachsene Menschen mit geistiger Behinde-
rung, ein Integrationsunternehmen und eine logopädische Praxis.

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir einen engagierten

Teamleiter Finanzbuchhaltung/Controlling (m/w/d)
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 30–39 Stunden.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Martina Holsten-Lührs
Bereichsleitung Personal und Finanzen
Lebenshilfe Soltau e.V. Telefon 05191 9856-13
Celler Straße 167 holsten-luehrs@lebenshilfe-soltau.de
29614 Soltau www.lebenshilfe-soltau.de  

 Staatl. anerkannter Erholungsort in der Lüneburger Heide

Zur Verstärkung unseres Teams stellen wir  
zum frühestmöglichen Zeitpunkt

eine Fachkraft für Wasserversorgungstechnik (m/w/d)
als Vollzeitkraft für Tätigkeiten auf dem Bauhof,  insbesondere  zur  War-
tung und Instandhaltung unseres Wasserwerkes und aller damit im  
Zusammenhang  stehenden Aufgaben ein. Die Vergütung erfolgt je nach 

Qualifikation.
Ihre Aufgabenschwerpunkte:
•  Betreuung, Instandhaltung und Überwachung unseres Wasserwerkes 

und der weiteren Wasserversorgungsanlagen
•  Verlegen von Wasserleitungen und Erstellen von Hausanschlüssen
•  Überprüfung und Pflege der Wassernetze
•  Unterhalt und Erneuerung des Rohrnetzes
•  Reparatur von Leitungsschäden
•  Turnuswechsel von Wasserzählern
•  Unterhaltung von Straßen und Wirtschaftswegen, Winterdienst,  

Grünpflege, Spielplatzunterhaltung, Gebäudeunterhaltung
Ihr Profil:
•  abgeschlossene Ausbildung als Fachkraft für Wasserversorgungs-

technik oder eine vergleichbare Ausbildung mit der Bereitschaft sich 
weiter zu bilden.

•  Führerschein der Klasse B, vorzugsweise auch BE
•  Bereitschaft zur Teilnahme am Bereitschaftsdienst
•  Strukturierte und qualitätsorientierte Arbeitsweise
•  Einsatzbereitschaft, Flexibilität, Verantwortungsbewusstsein und 

Teamfähigkeit
Voraussetzung ist ein Wohnort im Umkreis bis maximal 30 km, um die 
Teilnahme am Bereitschaftsdienst außerhalb der regulären Arbeitszeit 

gewährleisten zu können.

Bewerbungen mit den üblichen aussagekräftigen Unterlagen sind bis 
zum 15. Oktober 2020 einzusenden an die

Gemeinde Wietzendorf, Postfach 1154, 29647 Wietzendorf
oder an gemeinde@wietzendorf.de

Jörg Peters 
Der Bürgermeister

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch bei 
Herrn Michael Treske unter 05191 | 808 180 
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Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung Mitarbeiter in 

Soltau, Wietzendorf, Steinbeck, Schülern,  
Neuenkirchen und Wolterdingen 

Nettes Team sucht Verstärkung!
Suche flexible, zuverlässige

Reinigungskraft (m/w)
für kleines Hotel in Soltau, nach Bedarf,

2 – 3mal wöchentlich, max. 450,– 
Telefon 05191 98020

Zur Unterstützung unseres Pflegeteams suchen wir  
zum nächstmöglichen Termin

Pflegefachkräfte (m/w/d), Pflegeassistenten (m/w/d)

sowie Betreuungskräfte (m/w/d)

gemäß § 43b oder 53c SGB XI – Stundenumfang und  
Arbeitszeiten nach Abstimmung. 

Wir freuen uns auf Sie und Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen - gerne an 

petra.furth@heideresidenz.com 
oder Sie melden sich telefonisch unter 05195 333770.

GELLERT
TRANSPORT & ERDARBEITEN GMBH & CO. KG

Kohlenbissener Grund 23 · 29633 Munster · Tel. 05192 4577 · info@heide-flex.de

WIR SUCHEN FÜR SOFORT
Unterstützung für den 

Garten- und Landschaftsbau
Führerschein B + C wären von Vorteil.

Bitte aussagekräftige Bewerbungsunterlagen an:

www.salmatec.de

SERVICEMONTEUR 
m/w/d gesucht
Sie werden unser Fachmann (m/w/d) 
für Pelletierpressen, Mischer und 
Konditioneure. Weltweit führen Sie 
Service-, Wartungs- und Reparatur-
arbeiten durch.
Das bringen Sie mit:
•  abgeschlossene elektronische o. 

mechanische Berufsausbildung
•  Einsatz- und Reisebereitschaft
• Führerschein Klasse B
• strukturierte Arbeitsweise

Richten Sie Ihre Bewerbung an:
Salzhausener  
Maschinenbautechnik  
Salmatec GmbH
z. Hd. Gerrit Müller 
Hauptstraße 79 
21376 Gödenstorf
oder per E-Mail: 
gerrit.mueller@salmatec.de

Bürohilfskraft m/w/d 
in Teil-/ ggf. Vollzeit  

zu sofort gesucht.
Wir freuen uns auf  

Ihre Bewerbung.
Gemeinschaftspraxis 

Paukner & Ruda
Winsener Str. 34f 

29614 Soltau 
Telefon 05191/2007

zerti�ziert nach
DIN EN ISO 9001:2000

TÜV Med Nord

Verein zur P�egeVerein zur P�ege
Partner für professionelle Alten- und Krankenp�ege
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Bei uns gehen Sie nicht nur Ihrer Berufung als 

Pflegefachkraft nach. 

Bei uns erleben und genießen Sie das pulsierende Leben  
der ambulanten Pflege! 

Auch für die individuelle Betreuung der Mitarbeiterkinder  
ist bei uns in der Kindertagespflege „Schaukelpferd“ gesorgt!

Bewerben Sie sich!
Telefonisch unter 05193-52715
per Mail: info@verein-zur-pflege.de 
oder schriftlich: Verdener Str. 10,
29640 Schneverdingen

Kostenfreie Kinderbetreuung  
für Mitarbeiter

29640 Schneverdingen · Schulstraße 2 · Tel. 05193 1243

Apothekerin/PTA (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit.
Unser sympathisches Apothekerteam sucht Unterstützung

zum 1.11.2020 oder später.

Über eine Bewerbung freuen wir uns!
Gerne auch per Email an kkrh@gmx.de

KNOP Walsrode
Glas- und Gebäudereinigung
Telefon (0 51 61) 30 15

Für unser Objekt in Soltau suchen wir  
2x wöchentlich ab 16.30 Uhr eine

Reinigungskraft m/w/d

 

Wir suchen dich!

Streckenposten (m/w/d)

Tresen / Kasse (m/w/d)

Kraftfahrer m/w/d
mit FS-Klasse C1 oder alt 3,

für 7,5-t-LKW
in Festanstellung gesucht.

5-Tage-Woche von 7.30 bis
ca.16.30 Uhr, eigener PKW,
Fahrerkarte und Module sind

Voraussetzung.
Einsatzort Depot Bomlitz.

Telefon 0172 6960960  
und 04255 1485

Paketzusteller m/w/d
mit Führerschein Klasse B für

feste Touren im Raum
Verden-Thedinghausen

in Festanstellung gesucht.
Arbeitszeit Mo. - Fr. ab 6.00 Uhr.

Einsatzort Depot Bomlitz.

Telefon 0172 6960960  
und 04255 1485

Paketsortierer m/w/d
für die Frühschicht

(5.00 - ca. 7.30 Uhr) im
Paketzentrum Bomlitz

auf 450.- E-Basis gesucht.

Telefon 0172 6960960  
und 04255 1485

stellenmarkt
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private kleinanzeigen

kfz-markt

VW Fox, rot, Bj. 9/08, TÜV neu, 1.2 
l, 107 tkm, 8x bereift, 1990.-, Neuen-
kirchen 0176 34534548

Renault Clio, sehr gepflegt, EZ 04, 
TÜV 3/22, AHK, Klima, 1,2 l, 75 PS, 
159 tkm, Zahnriemen gemacht, EFH, 
ZV, 1.990,- 0151 28743078

Camper-Familie sucht ein Wohn-
mobil oder Wohnwagen 0152 
25754905

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

5-l-Auto, Bj. 08, f. 1290.-, TÜV 2/21 
oder neu, VB, top-Kleinwg., 4trg., 
Cuore, 1 Liter, 70.- Steuer, 51 kW, 
gut. allg. Zustand, kein Rost, auf 
Ganzj.-Rfn. neu 01522 8344898

Gutbrod Puma 600 Mähwerk-An-
hänger. Einachser, 6 PS, Preis 700.- 
VB 0173 5441032

VW Polo N9, EZ 07/03, TÜV neu, KM 
149.498, NR, schwarz, 54 PS, 1,2 l, 
Klimanlage, 5-Türer, Winterreifen auf 
Alu, VB 1700.- 0178 6965885

Roller Suzuki AN 125 ccm, Bj. 1997, 
HU: 6.21, Dunk. Grün, E-Starter, 
Haftpfl. Vers. ca. 34,-/Jahr, super als 
Zweitfahrzeug, Zustand gut, VB 
990,- 0176 41485791

Kauf mich, hol ab! Bj. 2005, mein 
Oller will mich nicht mehr. Bin ihm zu 
alt! Für Dich nur 650.- lockere Pie-
pen! 0172 4300270

4trg. Smart 4, Bj. 05, f. 1490.-, TÜV 
1 Jahr, 1.1 l, Euro4, 55 kW, 3. Hd., 
gepfl., neue Bremse vo., WR, div. NT 
+ Rechn. vorhanden, 5-l-Auto, läuft 
top 0173 4105542

Sehr schöner Kleinwg., 4trg., Mer-
cedes A140, wenig km, 2. Hd., TÜV 
9/21, viele Extras, 1.4 l, grüne Pla-
kette, 60 kW, 5-l-Auto, kein Rost, 
guter Zustand, Bj. 2004, f. 1690.- 
05822 9419754

Top Kombi mit AHK, 1.7 l, Euro4, 
Diesel, Opel Astra, Bj. 08, CDTi, 5-6 
l-Auto, Langstrecke, viele Extr., TÜV 
über 1 J., neue Kuppl. f. über 1000.- 
Rep., 2390.- VB 0175 8071432

4 Winterreifen mit Alufelgen 215/65 
R16, gebraucht, CMS-Felge 6,5x16 
H2 DOT 24/16, VB 285.- 0151 
70401643

VW Sharan Comfort. 1,4 TSI BMT, 
schwarz, elektr. Schiebetüren, elektr. 
AHK, Panorama-Schiebedach, Key-
less Access, Bj. 10/2012, 159 tkm, 
9600.- 0151 42664191

Audi, 100 PS, Benziner, Bj. 10/90, 
TÜV 9/21, Garagenwagen, NR, AHK, 
CD-Radio, 9fach Reifen, unfallfrei, 
fahrbereit, 289 tkm, VB 1200.- 05191 
973883

ML 250d BlueTec, 2014, 106 tkm, 1. 
Hd., unfallfr., Softw. KBA. Komf.- u. 
Sicherheitsausst., Scheckh., TÜV 
2021, opt. u. techn. top, VB 28.500,- 
MwSt. ausw. 0170 1075957

Daihatsu Cuore, Bj. 2008, TÜV 
1/2021, VB 700,- 01522 3788534

verkaufe

Bett 0,90 x 2 Meter, mit Matraflex 
Auflage, Gestell Kiefer, alles verstell-
bar, 50.- 05053 900313

DFB Fußball Trainingshefte, pro Heft 
1.- 0152 55396109

Haushaltsauflösung; Möbel KZ, SZ, 
WZ; Garderobe, Essecke im top Zu-
stand gegen Abholung unentgeltlich 
abzugeben. 04262 1405

Heimtrainer aktiv fit, kaum ge-
braucht, umständehalber zu verkau-
fen, NP 299.- für 100.- VB Chiffre 
15511 Heide Kurier Soltau

Kaminholz, trocken, Länge ca. 30 
cm, Eiche & Birke, 1. Wahl, Preis 
nach Menge, keine Schüttmeter 
0160 2084163

4 Winterreifen Nokian 195/55 R16 
91H auf Stahlfelgen z.B. für A-Klas-
se/alt/Profil 7 mm + Felgenbaum und 
Abdeckung, DOT 2115, 105.- 05193 
7339

2 schöne, ca. 1 m gr. Feigenbäume 
(tragen Früchte!), andere Büsche und 
Pflanzen zum selbst ausgrabe güns-
tig abzugeben! 01577 2971833

Verk. Biker-Combi Jacke/Hose, Gr. 
48, mit einknöpfb. Futter, blau/grau 
(Nylon) u. Damen-Bik. Jacke, Gr. 46, 
ges. 50.- 05195 406270

Feuerholz trocken, ofenfertig, Ge-
misch aus Eiche, Erle, Birke, etwas 
Kiefer, 40.-/srm, kann geliefert wer-
den 04265 1294

Schlafzimmer, Kiefer dunkel, 
Schrank 6trg. m. Spiegel, Doppel-
bett, 200 x 200 cm + Lattenroste, VB 
560.- 0152 25977327

Sehr schöner voll funktionsfähiger 
Flipper Pinball von Williams Fire mit 
Glocke und Multiball, Probespiel vor 
Ort erwünscht, 1600.- FP 0173 
4105542

Schlafzimmer, Erle Natur 180 x 
200, evtl. mit Schrank, 6türig mit 
Spiegeltüren, 280 breit. Preis VHS 
0173 6839265

Feuerholz oder Kaminholz, ge-
trocknet und ofenfertig, Erle 55.- und 
Nadelholz 40,- je Schüttraummeter. 
Anlieferung ist möglich 0173 1664455

Solo-Benzin-Rasenmäher, regel-
mäßig gewartet, gepflegt. VB. 0151 
57601149

Gut erhaltene Pflastersteine für 
Auffahrt oder Terrasse, ca. 25 qm, 
sechseckig, 23x8 cm, anthrazit, 4.-/
qm, zum selbst abholen. 05051 4683

Frisches, zartes Fleisch vom Cha-
rolais-Jungrind vom Ennenhof in 
Langeloh. Bedarf anmelden unter: 
05193 7210 oder info@ennenhof.
de

Noch zu Sommerpreisen!!! Feuer-
holz in Meterenden am Waldweg, 
Bispingen-Hörpel,  27.-/rm,  05191 
979943

Doppelstabgitterzaun, 20 m lang,  
1,60 m hoch, grün, inkl. Pfosten und 
Zubehör, neuwertig,  25.-/m,  05191 
12877

Feuerholz für Selbstwerber in Sol-
tau, 15.-/rm 05191 979943

1 Wäschekorb (Weide), alt, 25.-, 4 
Klappstühle (Holz) für Garten/Winter-
garten, 150.- 05191 979308

4 Wi.-Rfn. auf Alufelge für VW Tigu-
an usw. Michelin Pilot Alpin PA 44 XL, 
235/55R18 104V mit HUF Ventile und 
Felgenschlösser, 2 Jahre alt, 7 mm 
Profiltiefe, 600.- 0176 40485732

suche

Suche Fendt Schlepper 300er und 
600er Serie in gutem gebr. Original 
Zustand sowie Atlas Mobilbagger 
12-16 Tonnen alles bis Bj. 93‘ 0160 
90271990

Paar Anfang 40 sucht nette Leute 
zum Kennenlernen. Wir sind aufge-
schlossen und lustig. Kontakt gerne 
unter ferdifux8@gmail.com. Freuen 
uns auf Post.

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z. B. für 
Dt. Kreuz in Gold ab 2.000,-. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfräse, 
Heckenschere, Aufsitzm. usw., alles 
anbieten, auch alt o. defekt. Werkt. 
ab 17 Uhr, Soltau, 0170 2925222

Suche eine Person aus Munster, die 
mir bei Problemen mit meinem Apple 
Laptop hilft 0151 65459016

Ehepaar aus öffentlichem Dienst 
sucht auch gerne auf dem Dorf ein 
kleines Haus oder Wohnung zur Mie-
te. Mit Garten zur Gestaltung. 25 km 
um Soltau. 0174 3200468

immobilien
vermietung

3-Zi.-Whg., 2-Fam.-Haus, OG, 100 
qm, EBK, Loggia, Du-Wa, Rollladen, 
2 Stellpl., Garten, Keller, gute Lage, 
Munster, WM 770.-, 0151 24162190

Garage oder Unterstellmöglichkeit 
für Kfz in Schneverdingen bzw. Um-
gebung baldmöglichst zum Mieten 
gesucht. 0160 2465929

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

Soltau, 3-Zi.-Souterrain-Whg., ru-
hige Lage, Bad mit Wanne, renoviert, 
EBK, WM: 650.-, KM: 500.-, Kaution: 
3 KM, ca. 70 qm, ab sofort 05191 
9646919

3,5-ZWG, 105 qm, EG, Soltau, zen-
tral gelegen, ab 1.10.2020, Erstbe-
zug nach Sanierung, EBK, Terrasse, 
NKM 850,-, KT 2,5x NKM 0171 
9364558

Suche!! 2-3-Zimmerwohnung im 
Grünen in oder im Umkreis von 
Schneverdingen, Parterre, Terrasse, 
zur Miete gesucht (nette Hausge-
meinschaft)! 0178 3280101

Engagierte Frau sucht Haus auf 
schönem Naturgrundstück, gerne 
Alleinlage ohne Nachbarn. Ich freue 
mich! 05193 970103

Munster, neu renovierte 4-Zi.-Whg., 
1. OG, neue Küche, Stellplatz, Bal-
kon, 580.- KM + ca. 250.- NK + 
Strom, 82 qm 0176 43229881

Soltauer suchen im Stadtgebiet 
von Soltau einen Bungalow/EFH 
oder ein Baugrundstück 05191 
968415

Svd., 2-Zi.-Woh., 55 qm, DG, Küche, 
DU-Bad, an ruhige Mieter zu vermie-
ten. WM 550,- , keine Haustiere 0157 
57685352

4-Zi.-Whg. Soltau-Ost, 83 qm, neue 
EBK, Bad/Fenster, Loggia, Laminat, 
KM 580.- zzgl. NK 250.-, Stellpl. 20.-
, Kaution 3 Mon.-KM 05055 8498

Vermiete 2-Zi.-DG-Whg., ca. 65 
qm, zentrumsnah in Schneverdingen 
ab sofort, 550.- WM 0176 10980392

Schneverdingen, 3 Zi., 87 qm, NB 
2020, zentral + ruhig gelegen, EBK, 
Bad, GWC, Abstellr., Terrasse, 
Stellpl., 826.- KM, 150.- NK, ab 
1.11.2020 frei, 05195 1313

Dorfmark: helle 3-Zi.-Whg., 75 qm, 
1. OG, EBK, Bad m. Du., Waschk., 
Gartenb., zum 15.9. an ruhige Mieter 
o. Tiere, WM 600.-, 1 MKT + Strom 
05163 6672

immobilien
kauf / verkauf

Ich kaufe Ihre Garage oder Ihren 
Stellplatz im Heidekreis. Parken Sie 
nicht länger Ihr Kapital. Kontaktieren 
Sie mich gern unter 0151 54685487

Schöne Eigentumswohnung im be-
treuten Wohnen zu verkaufen als 
Ruhesitz oder Kapitalanlage, 67,90 
qm, Wintergarten, Garten, Preis VB 
05168 2590064

stellenmarkt

Ich suche Gartenarbeit, bitte nur in 
Soltau anbieten. 0176 44472921

Putzhilfe in Soltau für Ehepaar im 
Ruhestand (nähe JET-Tankstelle) ge-
sucht. Keine Haustiere. 1x wöchent-
lich ca. 3-4 Stunden. Chiffre 15512 
Heide Kurier Soltau

Hausmeister/Gärtner f. Wohnanla-
ge in/aus Munster gesucht, AZ ca. 8 
Stunden/Monat n. Absprache 0152 
31062847

tiermarkt

Nestjunge Wellensittiche, Stück 
10.-, Wellensittichfutter 25 kg, 20.- 
05193 2345

Hasen + Hahn-Hasen/Kaninchen, 
sehr zutraulich (Löwenkopf) auch 
unter 1 J. + 1 Hahn, einer von 2 muss 
weg bei 3 Hühnern 1er zu viel, beide 
sehr schön, je Tier 15.- 05822 3521

Zu verk. Wellensittiche Taranta 
Nymphen Pfirsich Schwarzköpfchen 
Stanley u. Springsittiche aus eiege-
ner Zucht! 05191 4534 oder 0152 
52816746

sie & er

Er, 37 ,194 cm groß, sportlich, sucht 
nette Frau zum kennen lernen für 
feste Beziehung. Wenn du ehrlichen 
Mann suchst, melde dich. 0152 
55132293

Moin Sonja meine Süße, hier nahm 
es seinen Anfang, herzlichen Glück-
wunsch zu Deinem runden Geburts-
tag. Dein Wolfgang

Attr. Osteuropäerin, Mitte 40/175, 
wünscht sich ehrl., aufgeschl. u. lie-
bev. Partner für eine glückl., harm. 
Beziehung: katjanov2016@gmail.
com

Handwerker, aufrichtig mit Herz, 
sportlicher Typ, 67 J., naturverb., 
sucht junggebl., schlanke NR für har-
monischen Neuanfang. Chiffre 
15510 Heide Kurier Soltau

sonstiges

Alkoholprobleme? Führerschein 
weg? Beim Kiffen erwischt? MPU? 
Wir helfen. Kostenlos! Freie Sucht- 
selbsthilfegruppe Soltau. Siehe 
www.look-out.net

Biete kostenlose Hilfe zur Selbst-
hilfe bei Sorgen mit dem PC, Win-
dows, Internet, Schadware, am Tele-
fon 0151 50811105

Achtung Musiker, Endfünfziger su-
chen für neues Projekt Sax, Key-
board, Gesang, Richtung Funk, Soul, 
Jazz. Ü.-Raum Welcome Hützel 
Chiffre 15508 Heide Kurier, Soltau

Uroma (83) knüpft + repariert immer 
noch in ihrem kl. priv. Hobbyraum 
Perlenketten + Armbänder aller Art. 
Kontakt 05193 2012

dienstleistungen

Die Kombination des Erfolges!

am Mittwoch
& am Sonntag

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Ihr Anhänger Zentrum „BF“ 
OT Tewel · Tel. (0 51 95) 24 31

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Baumdienst F. Wohlberg
Spezialfällung auch per Seilklettertechnik, 

Rodung, Entsorgung, Häckseln, Stubben fräsen
Kostenloser Ortstermin

 05195 365  -  0151 28748164
Fam.Wohlberg@gmail.com

Mollige Polin - privat 01525-517 02 65

GANZ NEU IN FASSBERG
Thai-Jasmin Top-Service

ladies.de · 0152 19438232 · 05055 5917401

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

2-Fam.-Haus in Tewel, Bj. 20/70/1991, 
teilw. vermietet, 403 m² Wfl., mod. Eigen-
tümer-Whg. 235 m2 Wfl., Nebengeb. mit 
2 Gar. u. 1-Zi.-Whg., jährl. ges. KM 
10.000,-, Energiepass ist best. 
.......................................... 429.000,-

www.meyer-traumhaus.de

GANZ NEU IN FASSBERG
TS BELLA Top-Service

ladies.de   0175 6560123

Was bleibt ist Deine Liebe
und Deine Jahre voller Leben
und das Leuchten in den Augen aller, 
die von Dir erzählen.    nach J.Engelmann

Annegret Graczyk
* 04.06.1954      † 05.09.2020

In Liebe 
Kalle •Nicole • Daniela 
Klara  • Justus 
Emelie  • Joshua

Die Trauerfeier findet in der 
Friedenskirche Breloh statt.
Die Beisetzung erfolgt im Anschluss
auf dem Heidefriedhof Breloh.
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 Die Erinnerung ist ein Fenster,  
durch das wir Dich sehen können,  

wann immer wir wollen.

Hans-Joachim (Hajo) Gehrke
* 25.5.1958      † 3.9.2020

Wir sind sehr traurig

Im Namen aller Angehörigen

Gaby Gehrke

Aus gegebenem Anlass werden wir uns von Hajo 
im engsten Familienkreis verabschieden.

Statt Karten

Burkhardt 

Nowakowski
† 16.08.2020

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen,

sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten

und ihre Anteilnahme auf so vielfältige

und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt den Mitarbeitern

der Stiftung „ Haus Zuflucht “,

Frau Pastorin Kathrin Burgwal sowie

dem Bestattungsinstitut Wellner für die 

würdevolle Begleitung.

Im Namen der Familie
Kerstin Nowakowski

Soltau, im September 2020

Gartenarbeit aller Art, Vertikutie-
rung u. Fräsarbeiten, Heckenschnitt 
und vieles mehr. 0176-37223871

Malerarbeiten, Kellersanierung, 
Steinreinigung, Pflasterarbeiten  

und vieles mehr. 0176-37223871

Gartenarbeit, Hecken- und Busch-
schnitt, Vertikutier- und Fräsarbeiten 

und vieles mehr. 0157-38617558

Pflaster- und Maurerarbeiten, 
Malerarbeiten, Dachreinigung, Kel-

lersanierung u.v.m. 0157-38617558

Mekwinski Bauelemente GmbH · 29643 Grauen
Telefon 0 51 93/ 67 01 und 10 91 · Fax 10 77

ALU-WINTERGÄRTEN
· Wintergarten-Beschattungen
· Terrassen-Überdachungen
 aus Aluminium

· Fenster
· RolllädenVerklinkerung

+ Dämmen
+ Verschönern

in Einem.
Lieferung, Montage, Baubetreuung

Mekwinski Bauelemente GmbH
Unter den Eichen 1 · 29643 Neuenkirchen

Tel. 05193/6701 · Fax 05193/1077

FLIESENLEGER 
0160/97739654

Feuerholz Lohnsägen und 
Spalten mit Sägespaltautomat.

www.hr-womo.de
Tel. 0 51 95 - 96 09 91

Wir restaurieren Haustüren,  
Möbel und leimen Stühle/ 

Bilderrahmen, Telefon 05191 
9313120 oder 0160 90858942

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

Neue Straße 4 · Munster · Tel. 05192 9990-412
www.assadoyan-immobilien.de

Ihr Immobilienbüro
vor Ort.

partnerkontakte

familienanzeigen



Am 28. 8. 2020 ist unser Ehrenvorsitzender 
und langjähriges Vereinsmitglied

Walter Freudenthal
verstorben. Mit ihm verlieren wir einen Menschen, 

der über viele Jahre die Geschicke unseres Vereins als 
Vorstandsmitglied und Vereinsvorsitzender mitgeprägt hat.

Wir denken an ihn in großer Trauer, 
unser Mitgefühl gilt seiner Familie und den Angehörigen.

Der Vorstand des
Post- und Telekom Sportvereins Munster-Soltau e.V. 

Lege alles still in Gottes Hände, 
das Glück, das Leid, den Anfang und das Ende.

Inge Eiden

Institut Farthmann

Die Beisetzung erfolgt im engsten Familienkreis

* 25.09.1930                   † 05.09.2020

Erika als Schwester 
und alle die sie lieb hatten.

Traueranschrift: Heike Wille, Breidingstraße 31, 29614 Soltau

Nach einem erfüllten Leben verstarb meine liebe 
Schwester, Tante, Großtante und Urgroßtante

Wenn Ihr an mich denkt, seid nicht traurig,
erzählt lieber von mir 
und traut Euch zu lachen,
lasst mir einen Platz zwischen Euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Gerd Müller
*28. 8.1961   † 24. 8. 2020

Munster, September 2020

Für ein stilles Gedenken,
für eine stille Umarmung,
für das tröstende Wort,
gesprochen oder 
geschrieben,
wenn die Worte fehlten,
für alle Zeichen der Liebe, 
Freundschaft
und Geldgeschenke.

Familie Müller 
mit Anhang
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ANDREAS PAREIGIS
Gekämpft und doch verloren:

*1. September 1962    † 28. August 2020

Soltau, Willinger Weg 13a
Der Abschied fand am Mittwoch, den 9. September
2020 auf dem Waldfriedhof Soltau statt.

Im Sinne des Verstorbenen bitten wir um eine 
Zuwendung für die „Andreas-Pareigis-Stiftung“.
Spendenkonto Bestattungsinstitut Wellner,
IBAN DE69 2406 0300 2411 6777 01 
bei der Volksbank Lüneburger Heide eG,
Stichwort: Andreas Pareigis.

Kaum warst du Kind, schon bist du alt.
Du stirbst – und man vergisst dich bald.
Da hilft kein Beten oder Lästern:
Was heute ist, ist morgen gestern.

Heinz Erhardt

Für die vielen einfühlsamen Zeichen
aufrichtiger Anteilnahme zum Tod meines
Ehemannes, unseres Vaters und Großvaters 

Horst Groß 
1937 - 2020 

bedanken wir uns von Herzen. 

Gundula Groß 
mit Tobias, Jorge, Grit und Familien

Sei getreu bis an den Tod,  
so will ich dir die Krone des Lebens geben.

Offenbarung 2, 10b

Renate Stanulla
geb. Mühlisch

* 3.11.1939     † 5.9.2020

ist in Frieden eingeschlafen.

In Liebe und Dankbarkeit
Matthias und Julia

Schneverdingen, Am Südring 6

Aus gegebenem Anlass nehmen wir im engsten Kreis Abschied.

Betreuung durch CADO Bestattungen

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten  
und ihre Anteilnahme auf so  
liebevolle und vielfältige Weise  
zum Ausdruck brachten.
Ein besonder Dank gilt Herrn Pastor 
Cordes und CADO Bestattungen.

Lothar und Brunhilde Neitzel

Schneverdingen, im September 2020

Marlies 
Neitzel
† 19. 8. 2020

Manchmal bist du in unseren Träumen,
oft in unseren Gedanken,
immer in unseren Herzen.

Wir werden dich nie vergessen und heute 
denken wir ganz besonders an dich.

Zum 1. Todestag unserer lieben Muddel und Oma

Marianne von Frieling
Deine Ilka und Nicole, Gisela und Rosi

29640 Schneverdingen
Kirchstraße 6
Telefon 05193 974144
www.gr-bestattungen.de

29640 Schneverdingen
Königsberger Straße 6
Telefon 05193 97 535 00
www.cado-bestattungen.de

Heile Du mich HERR, so werde ich heil,
hilf Du mir, so ist mir geholfen; denn DU bist mein Ruhm.

Jeremia 17, 14

Ihr Glaube an Gott half ihr über alle Schicksalsschläge,
die sie verkraften musste, hinweg um ihre schweren Krankheiten 
geduldig zu ertragen. 

Ihr Leben und ihre ganze Liebe gehörten bis zum Schluss uns Kindern.

Sie verabschiedete sich von uns zuletzt mit: Ich freue mich!

Helga Quietmeyer
geb. Nelamischkies
* 28.07.1932   † 03.09.2020

Mutti wir sind Dir unendlich dankbar.

In Liebe

Ralf und Denes

Karin und Klaus

Traueranschrift: Ralf Quietmeyer,
Stettiner Str. 11, 29633 Munster

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung fand
im engsten Familienkreis auf dem Friedhof in Oerrel statt.

Wir möchten von ganzem Herzen 
Dank sagen für alle Zeichen der 

Liebe, Freundschaft und Verehrung,
die unserem lieben Ewald durch 
persönliches Geleit, Blumen und 

Spenden noch einmal zuteil wurden
und für die vielen mitfühlenden 

Worte und Briefe. Sie haben uns in 
den letzten Tagen sehr geholfen.

Statt Karten

Im Namen aller Angehörigen

Soltau, im September 2020

Ewald Meyer
† 19.08.2020

Jörg Meyer

Frieda Koslowsky
Plötzlich und unerwartet verstarb

im Alter von 85 Jahren.

Die Trauerfeier erfolgte im engsten 
Kreis auf dem Waldfriedhof in Soltau. 

In Erinnerung
Im Namen der Familie
Marianne Koslowsky

Soltau, den 29. August 2020, Harm-Tyding-Str. 2

STATT KARTEN

Für die zahlreiche und herzliche  
Anteilnahme zum Tode meines Sohnes 

Achim Steinbrink
† 12. 8. 2020

möchten wir uns hiermit bedanken.

Roswitha Steinbrink  
Werner 

und Kinder
Soltau, im September 2020

Und meine Seele spannte 
weit ihre Flügel aus, 
flog durch die stillen Lande, 
als flöge sie nach Haus.  

J. von Eichendorff  

Ilsegreth Katzur

Aufgrund der aktuellen Lage fand die 
Trauerfeier im engsten Familienkreis 
auf dem Waldfriedhof Munster statt. 

Traueranschrift: Annette Detgen,  
Schleienweg 5, 29633 Munster

Institut Farthmann

Im Namen der Familie 
Reinhard, Beate und Annette

* 08.07.1922     † 05.09.2020

Seht ihr den Mond dort stehen? - 
Er ist nur halb zu sehen, 
    Und ist doch rund und schön! 
So sind wohl manche Sachen, 
Die wir getrost belachen, 
    Weil unsre Augen sie nicht sehn. 

Matthias Claudius  

Klaus Kuhlmann

Die Beisetzung der Urne findet  
auf  dem Waldfriedhof  Soltau statt. 

Ein Projekt lag ihm sehr am Herzen:  
„Wege zur Einen Welt“ 

Volksbank Adelebsen, IBAN DE94 2606 1556 0090 7510 00
Institut Farthmann

Hella Kuhlmann 
Urs und Denise Kuhlmann 

mit Linus Marten und Jonah Esben 
Britta und Wolfgang Stäcker

* 04.08.1939                            † 03.09.2020

Wir sind traurig.

Traueranschrift: Akazienweg 8, 29614 Soltau

familienanzeigen
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Neueröffnung

Am Sandkrug 20 
29633 Munster

Z 05192 9709867
Mo.–So. 11.00–13.00 Uhr  

und 17.00–22.00 Uhr
www.Njoyburgermunster.de

Täglich 
Liefer-
service

ERÖFFNUNGSANGEBOT BIS 20.09.2020

NJOY-BURGER-MENÜ
Saftiger Burger mit Pommes und  
Getränk nach Wahl statt 12.90 nur 9.90

Um Reservierung wird gebeten.

Brammers Landhotel

»Zum Wietzetal«
Inh. Fam. Renken-Krätzer

Reiningen · Wietzendorf ·  (0 51 96) 3 95

Freitag, 25. September ab 18 Uhr

WILDES SCHLEMMERBUFFET
mit vielen Spezialitäten rund ums Wild

Kaufe Bersteinketten u. hoch- 
wertige Antikmöbel, zahle 200–
500 ”. Und noch gesucht: Kroko-Hand-
taschen, handgeknüpfte Teppiche, 
Pelzmäntel, Münzen, Armband- und 
Taschenuhren, Fotoapparate, Zahn- u. 
Altgold (zahle pro Gramm 65 ”), Bilder, 
Silberschmuck, Musikinstrumente und 
Militärsachen, altes Blechspielzeug, 
alte Postkarten. Zahle Höchst- 
preise. Tel. 0152 03382195

URLAUB
vom 21. 9. bis einschl. 25. 9. 2020

Praxis Dr. C. Hölzenbein 
Ärztin für Allgemeinmedizin

Soltau  

05192-7000

Kranken-
Fahrten?

...aber sicher!
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taxi-lueneburger-heide.de

Carl-Benz-Straße 2 · 29614 Soltau 
 (0 51 91) 1 33 18

Service in
              Soltau

Hausgeräte · Kundendienst · Verkauf

Miele-Premiumpartner

Baumfällarbeiten
in unzugänglichen Gärten
und auf engstem Raum.

Häckselarbeiten,
Stubben  fräsen, Baumpflege

Stefan Sauter,  05193/7738

·  Krankenfahrten 
aller Kassen

·  Großraum-Taxi
· Rollstuhl-Taxi

SCHNEVERDINGEN

 05193 - 3001

Kleinschmidt
Familienunternehmen seit 1969

PRAXIS GESCHLOSSEN
vom 23. 9. bis einschl. 9. 10. 2020

Praxis Dr. G. Martin
Internist - Soltau

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, dass unsere

Kunden oft nur einen Teil der
Gesamtausgabe belegen

und Sie nicht alle genannten
Prospekte vorfinden.

beilagenhinweis

Ehlers

Getränke Markt

Wir starten wieder durch -
seien Sie dabei!

Ausführliche Informationen und Buchung zu unseren Reisen
sowie zu unserem Hygienekonzept erhalten Sie unter

Jetzt schon vormerken & Plätze reservieren!

 05193 98080
Büro: Raiffeisenstraße 49, 29640 Schneverdingen

Kleinschmidt’s Busreisen
11.12.2020 -  3-Tages-Fahrt zum alljährlichen
13.12.2020  Weihnachtsshopping in Berlin
  Unser Hotel ist direkt am Ku’damm!
 2x Übernachtung inkl. Frühstück, 
 1x Lichterfahrt durch Berlin mit Führung. 
 p. P. im EZ 230,00    p. P. im DZ 185,00 

28.12.2020 -  Silvester im Bayerischen Wald
02.01.2021   - 6 unvergessliche Tage -
 mit Ganztags-Schifffahrt auf der Donau,
 Silvester-Gala-Abend mit Buffet und Tanz, 
 Bayernwaldrundfahrt uvm. 
 p. P. im EZ 733,00    p. P. im DZ 688,00 

Kurse zur Entspannung und
Stressbewältigung

Kursbeginn: 16. September 2020,
17.30 und 19.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Claudia Koch
PHYSIOTHERAPEUTIN & ENTSPANNUNGSPÄDAGOGIN

Enge Straße 2 · 29649 Wietzendorf · Telefon 0160 8030150
E-Mail: info@entspannung-koch.de · www.entspannung-koch.de

NEUERÖFFNUNG

BÜRO
STRESS -
ALLTAG -

Südring 16 · 29640 Schneverdingen · Telefon 05193 6109

Ausführliche Informationen und Buchung bei:

TAGESFAHRTEN
09.10.2020  Herbstzauber im Harz Busfahrt, Mittagessen,  

Rundfahrt, Harzquerbahn, Kaffeegedeck p.P. 67,- 
12.10.2020  Den Kranichen auf der Spur Busfahrt,  

Kaffeegedeck, Moorbahnfahrt im Tister Bauernmoor p.P. 29,- 
14.10.2020  Zu Besuch in Minden Busfahrt,  

Stadtrundfahrt, Mittagessen, Schifffahrt p.P. 59,- 
22.10.2020  Entenbraten und Bingo in der Wingst  

Busfahrt, Mittagessen, Bingo-Spiel, Kaffeegedeck p.P. 59,- 

02.11. – 05.11. DANKESCHÖNFAHRT Ostseebad Graal-Müritz
 Das Tor zur Halbinsel Fischland Darß  ����������������������   318,00

Reisebüro Fenske
TAGESFAHRTEN

24.09. Küstentörn – Travemünde – Rostock mit Frühstück an Bord ���   59,00
17.10. Husumer Krabbentage ���������������������������������������������������������������   26,00
07.11. Hohenwatzen - Polenmarkt �������������������������������������������������������   39,00
06.12. Grünkohlessen auf der Elbe
 von Hoopte nach Hamburg - Hafenrundfahrt �����������������������������   59,00

MEHRTAGESFAHRTEN
20.09. – 23.09. Spreewald Lübbenau ��������������������������������������������������  382,00
11.10. – 17.10. Traumhafter Urlaub am Achensee Tirol���������������������  545,00
16.10. – 18.10. Königswinter am Rhein ����������������������������������������������  299,00
21.10. – 25.10. Romantischer Schwarzwald, Blumenfestival in Lahr ��  372,00
19.11. – 22.11. Annaberg-Buchholz (Erzgebirge)�������������������������������  319,00
26.11. – 29.11.  Rothenburg ob der Tauber  

weltbekannt und sehenswert ��������������������������������������  445,00
02.12. – 04.12. Barockstadt Dresden im Advent ��������������������������������  276,00
23.12. – 27.12.  Strahlendes Berlin in der Weihnachtszeit 

mit attraktivem Programm ������������������������������������������  598,00

Reisekatalog bitte anfordern - kostenlose Zusendung!

Reisebüro Fenske · Inh. Christina Filipp-Pietzko e. K.
Dorfmark · Am Holzfeld 12 · Tel� 05163 Büro 6017, privat 6922 · Fax 05163 902718
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SO GEBEN SIE IHRE
PRIVATE KLEINANZEIGE AUF:

Füllen Sie den Coupon aus der Zeitung mit Ihrem Anzeigentext, 
Adresse und Bankverbindung aus und schicken Sie ihn an den 
Heide Kurier. 

COUPON  .........................................................................

Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? 
Dann kommen Sie gerne in den Verlag in die Kirchstraße 4 
in Soltau. Dort werden Sie von unseren freundlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................

ANNAHMESTELLEN  ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.

heide-kurier-print.de

ONLINE  ..........................................................................

SOLTAU

Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN

famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

BISPINGEN

Dodt Buch und Papier
Hauptstraße 3

MUNSTER

famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK

EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE

Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17

Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

Private Kleinanzeige nur 3.- E
Bei Veröffentlichung der gleichen Anzeige

im HEIDE KURIER „am Mittwoch“ und „am Sonntag“ nur 5.- E
Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen):

Erscheinungsdatum:

HEIDE KURIER
„am Mittwoch“ ______________ 

HEIDE KURIER
„am Sonntag“ ______________

Name _________________________________________________________

Straße _________________________________________________________

Ort _________________________________________________________

IBAN _________________________________________________________ Unterschrift

AM-Verlag
Kirchstraße 4 · 29614 Soltau
Telefon 05191 98320

Chiffregebühr: pro Chiffre-Nr. bei Zusendung 5.- E, bei Abholung 3.- E.

T e l.
In der Rubrik

Fahrzeugmarkt

Verkaufe

Suche

Stellenmarkt

Immobilien-Kauf/-Verkauf

Immobilien-Vermietung

Urlaub

Sie & Er

Tiermarkt

Sonstiges

Annahmestelle:

COUPON FÜR PRIVATE KLEINANZEIGEN

Ihr idealer
Werbepartner
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